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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr
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DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ................................................................................................................................................................................................................................................

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

die Krisenherde in aller Welt
werden nicht weniger und
die Flüchtlingsströme neh-
men kein Ende. Auch wir ste-
hen in der Pflicht zu helfen.
Voraussichtlich im November
wird die Traglufthalle neben
dem Gewerbegebiet GADA
aufgestellt, in der bis zu 300
Menschen untergebracht
werden können.
Bei einer Informationsveran-
staltung mit Landrat Löwl
haben wir ausgiebig mit den
anwesenden Bürgern disku-
tiert und versucht, berechtig-
te Ängste und Bedenken zu
nehmen.
Trotz aller Ernsthaftigkeit
des Problems war es schön zu
sehen, dass es Menschen
gibt, die helfen wollen. Es
haben sich ungefähr 50 Mit-
bürgerinnen und Mitbürger
bereit erklärt, im Helferkreis
mitzuarbeiten. Falls auch Sie
sich an der Mithilfe beteili-

gen möchten, verweise ich
auf das Anmeldeformular,
dass Sie auf unserer Homepa-
ge www.bergkirchen.de fin-
den. Ich bedanke mich dafür
bereits im Voraus.

KulturhausEschenried

wiedereröffnet
Trotz aller Schwierigkeiten
und Probleme, die derzeit
auf uns einwirken, gab es na-
türlich auch schöne Dinge zu
berichten. Das Kulturhaus
Eschenried wurde nach der
Komplettsanierung an einem
Tag der offenen Tür seiner
Bestimmung übergeben.

10 Jahre Hoftheater
Seit 10 Jahren gibt es das
Hoftheater in Bergkirchen im
ehemaligen Kuhstall des
Bauernanwesens „Beim Mül-
ler“. Dieser Anlass wurde ge-
meinsam mit der Bauernfa-
milie Weller, die seit 20 Jah-
ren ihren Biobauernhof be-

Fleißige Helfer
Für mich ist es immer wieder
schön zu sehen, wieviel
durch die Zusammenarbeit
von Freiwilligen in den Ort-
schaften erreicht werden
kann. Nur 2 ½ Monate nach
dem Spatenstich konnte in
Kreuzholzhausen beim Bau
des neuen Dorfzentrums
schon Hebauf gefeiert wer-
den. Vielen Dank an alle flei-
ßigen Helfer.

Kinderbetreuung

voll ausgelastet
Nach den Sommerferien be-
gann für viele Kinder mit
dem Schuleintritt der „Ernst
des Lebens“. Der erweiterte
Eulenhort ist gut ausgelastet
und der Start ins neue Schul-
jahr wurde mit einem Grill-
fest gefeiert. Unsere Kinder-
betreuungseinrichtungen
sind alle voll belegt. Viele
kleine Zwerge wurden in die
Krippen aufgenommen und

bei manchem gab es am An-
fang sicher Tränen.
Obwohl der Herbst bereits
vor der Tür steht und die
dunkle Jahreszeit vor uns
liegt, gibt es in unserer Ge-
meinde viel zu erleben. Seien
es Theaterangebote, Konzer-
te und Vorträge. Bei uns ha-
ben Sie immer die Möglich-
keit, ihre Freizeit attraktiv zu
gestalten. Außerdem verfügt
die Gemeinde dank der vie-
len Vereine über ein großes
Sportangebot. Mit dem Be-
such von unseren Weih-
nachtsmärkten und -konzer-
ten können Sie sich auf die
staade Zeit einstimmen. Ge-
nießen Sie die Herbsttage,
die Vorweihnachtszeit und
vergessen Sie nicht, dass es
unter uns Mitmenschen gibt,
die nicht auf der Sonnenseite
des Lebens stehen und des-
halb unsere Hilfe brauchen.
Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Asylhelferkreise mit rund 50 Mitgliedern – Möchten auch Sie mithelfen?

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

treibt, gefeiert.

Erfolgreiche

Absolventen geehrt
Die Ehrung der Schul- und
Ausbildungsbesten ist mitt-
lerweile fester Bestandteil
der Oktober-Gemeinderats-
sitzung. Für mich persönlich
ist es immer eine ganz beson-
dere Freude, den jungen
Menschen meine Anerken-
nung auszusprechen. Eine
gute Ausbildung ist der
Grundstock für eine erfolg-
reiche Berufslaufbahn.

* Die Chronik von Bergkirchen ist nur in der Gemeindeverwaltung (Zimmer 3) erhältlich.

Familie Gasteiger • Kanalstr. 6 • 85232 Günding
Tel. 08131/616330 • www.maisinger.de

Verschenken Sie Geschichte!1200 Jahre Bergkirchen
Die Chronik von 814 – 2014
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Wanderung der vhs
Einen sehr erlebnisreichen
Wandertag erlebten die Teil-
nehmer der VHS-Bergkir-
chen unter der Leitung von
Johann Fritz am Sonntag, den
21.Juni. Es begann bei leich-
tem Nieselregen, der aber an-
gesichts der gewaltigen Was-
sermassen in der eindrucks-
vollen Partnachklamm, dem
ersten Highlight unserer
Wanderung von Partenkir-
chen nach Klais, regelrecht
bedeu-tungslos wurde. Ab
dem „Eckbauer“, wo man
sich nach dem anstrengenden
Aufstieg mit einem ausgiebi-
gen Mittagessen und der herr-
liche Aussicht auf die gewalti-

gen Berge des Karwendel-
und Wettersteingebirges be-
lohnte, war die Wanderung
über den Wambergrücken,
vorbei an der Elmauer Alm,
dem Hotel Kranzbach nach
Klais, ein weiterer unvergess-
licher Höhepunkt der Wan-
derung. Wunderschöne Blu-
menwiesen, auf der sich Kna-
benkräuter, Schlangenknöte-
rich und unzählige andere ge-
genseitig in ihrer Farben-
pracht übertrumpften, waren
der Wegbegleiter und ent-
schädigten die begeisterten
Teilnehmer reichlich für die
doch ziemlich anstrengende
Tour. JOHANN FRITZ Leistungsprüfung Wasser

Zwei Löschgruppen der Feu-
erwehr Oberbachern legten
die Leistungsprüfung Wasser
der Variante I und der Va-
riante III erfolgreich ab.

Zielsetzung ist dabei, die
Kenntnisse der Feuerwehr-
dienstleistenden im Bereich
des Löschaufbaues beim
Brandeinsatz zu vertiefen und
zu erhalten. In einem vorge-
geben Zeitfenster müssen von
den Teilnehmern Knoten vor-
geführt und Sonderaufgaben
wie zum Beispiel Fragen zu

den Gefahrgut- und Hinweis-
zeichen beantwortet werden.
Beim anschließenden Lösch-
aufbau wurden ein Außenan-
griff (Variante I) und ein In-
nenangriff (Variante III) mit
Wasserentnahme aus einem
Hydranten angenommen.
Dafür musste die Wasserver-
sorgung und Verkehrsabsi-
cherung aufgebaut werden.
Am Ende der Prüfung wurde
noch eine Saugleitung inner-
halb von 100 Sekunden auf-
gebaut und eine Trocken-
saugprobe durchgeführt. Als

Schiedsrichter fungierten
Kreisbrandinspektor Paul
Steier, Kreisbrandmeister
Maximilian Reimoser und
Kreisbrandmeister Ernst
Zethner. Teilnehmer waren:
Patrick Fraider, Josef Eisen-
mann, Tobias Kilmarx, Tobi-
as Trinkl, Sabrina Trinkl, Ge-
org Rieger, Thomas Hölzlber-
ger, Christoph Deichl, Bern-
hard Kilmarx, Frederic Wil-
liam, Benedikt Isemann, Rai-
ner Burghart, Maximilian
Sirtl, Herbert Reischl und
Ferdinand Schmid.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERBACHERN ................................................................................

Weidenbindekurs
beim Gartenbauverein

Der Gartenbauverein Berg-
kirchen veranstaltete am 24.
August unter der Leitung
von Lucia Birle und ihrer
Kollegin Marion einen gut
besuchten Weidenbinde-
kurs.
Die insgesamt 16 interessier-
ten Teilnehmerinnen stellten

Weidenkugeln, Sichtschutz,
Stelen, Rankgitter, Weiden-
herzen, Sonnen und Übertöp-
fe aus Weidenruten her.
Nach insgesamt vierrstündi-
ger Arbeit hatte fast jede Teil-
nehmerin zwei oder mehr
Kunstwerke aus Weide herge-
stellt.

In eigener Sache

Liebe Leser und Leserinnen, lei-
der können aus Platzgründen
nicht immer alle von Ihnen
eingereichten Beiträge im
Mitteilungsblatt abgedruckt
werden.Wir bemühen uns je-
doch, dies in der jeweils folgen-
den Ausgabe nachzuholen. Wir
bitten um Beachtung und dan-
ke für Ihr Verständenis.



1445964203833_a763af66b0e69f88f9c623895575a4cf

2 Gemeinde Bergkirchen

Sitzungen

Die nächsten Gemeinderats-
sitzungen finden am Diens-
tag, 17.11.2015 und am
Dienstag, den 15.12.2015
statt. Die Sitzungen beginnen
jeweils um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeindever-
waltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock.
Die nächsten Bauausschuss-
sitzungen finden statt am
Donnerstag, den 19.11.2015
und am Donnerstag, den
17.12.2015. Die Sitzungen
beginnen jeweils um 18.30
Uhr und finden im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung
Bergkirchen, Johann-Micha-
el-Fischer-Str. 1, 2. Stock
statt.

Bausprechtag

Das Kreisbauamt setzt sei-
ne Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Bausprechtag
findet am Montag, den
16.11.2015, statt.
Um Wartezeiten zu vermei-
den, bitten wir um Terminver-
einbarung bei Frau Ramstei-
ner, Telefon 08131/5697-23,
Frau Gross, Telefon
08131/5697-21 oder Frau
Kandler, Telefon 08131/
5697-27.

über die kostenlose Telefon-
hotline einen Beratungster-
min. Sie lautet: 0800/678 91
00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 02.11., 16.11.,
30.11., 14.12. und
28.12.2015.

Papiertonne

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 09.11. und 07.12.2015.
Umland (alle anderen Orte)
(P2): 10.11. und 08.12.2015.
In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.
Biotonne

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 11.11., 25.11.,
09.12. und 22.12.2015.

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 06.11., 20.11.,
04.12. und 18.12.2015. Die
„Gelbe Tonne“ muss wie alle
anderen Tonnen am Lee-
rungstag ab 6.00 Uhr früh an
dem für das Müllfahrzeug be-
fahrbaren Straßenrand bereit-
gestellt werden.

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags von 9.00
- 13.00 Uhr.

Bücherei neu

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 - 19.00
Uhr, samstags von 14.00 -
16.00 Uhr und jeden ersten

Ausweise und Pässe

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen.
Ihr Personalausweis liegt zur
Abholung bereit, wenn Sie
das Schreiben der Bundes-
druckerei erhalten haben.
Antragsteller unter 16 Jahren
erhalten keine Benachrichti-
gung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

Wichtige Informationen der Gemeindeverwaltung
Donnerstag im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr. Die Büche-
rei ist telefonisch unter der
Nummer 08131/3660-73 zu
erreichen.

Beratung zur Rente

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 02.11.,
09.11., 16.11., 07.12. und
14.12.2015 im Landratsamt
Dachau (Zimmer 18, EG) Be-
ratungstage durch. Bei Inte-
resse vereinbaren Sie bitte
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Neues Bundesmeldegesetz:
Was sich dadurch ändert

Mit dem neuen Bundesmel-
degesetz, das am 1. Novem-
ber 2015 in Kraft treten wird,
wird erstmals das Melde-
recht in Deutschland verein-
heitlicht.

Mit dem Bundesmeldegesetz
wird unter anderem das Ziel
verfolgt, die Daten der Bürge-
rinnen und Bürger noch bes-
ser zu schützen, die Bürokra-
tiekosten zu senken und Ver-
waltungsabläufe zu vereinfa-
chen.

Mehr Datenschutz

für die Bürger und

Vereinheitlichung

von IT-Standards

Mit dem neuen Gesetz wer-
den nebenbei auch die IT-
Standards vereinheitlicht, um
die Daten von rund 82 Millio-
nen Bürgerinnen und Bür-

gern in mehr als 5.200 Melde-
registern noch effektiver als
bisher verarbeiten zu können.
Das neue Melderecht entlas-
tet die Verwaltung sowie die
Wirtschaft und stärkt die Bür-
gerinnen und Bürger im Hin-
blick auf ihr Recht auf infor-
mationelle Selbstbestim-
mung.

Mitwirkungspflicht

des Wohnungsgebers

zur Vermeidung von

Scheinanmeldungen

Wieder eingeführt wird in die-
sem Zuge auch die im Jahr
2002 abgeschaffte Mitwir-
kungspflicht des Wohnungs-
gebers bzw. des Wohnungsei-
gentümers bei der Anmel-
dung und bei der Abmeldung
(zum Beispiel beim Wegzug
in das Ausland). Sie wird wie-
der eingeführt, um sog.

Scheinanmeldungen wirksa-
mer verhindern zu können.

Meldefrist beträgt

künftig zwei Wochen

Ab 1. November 2015 muss
bei der Anmeldung in der
Meldebehörde eine vom
Wohnungsgeber bzw. vom
Wohnungseigentümer ausge-
stellte Bescheinigung vorge-
legt werden, mit der der Ein-
zug in die anzumeldende
Wohnung bestätigt wird. Die
An- und Ummeldefrist beträgt
ab 1. November 2015 zwei
Wochen und eine Abmeldung
ins Ausland ist künftig eine
Woche im Voraus möglich.

Vordrucke
für die Wohnungsgeberbescheini-
gung sind ab sofort im Einwoh-
nermeldeamt der Gemeinde Berg-
kirchen, Zimmer Nr. 1, oder auf
www.bergkirchen.de erhältlich.

AB 1. NOVEMBER 2015 ...............................................................................................................................Klärgruben jetzt
räumen lassen

Die Gemeinde Bergkirchen
weist nachdrücklich darauf
hin, dass jeder Hausbesitzer
oder Mieter angehalten ist,
seine Hauskläranlage min-
destens einmal jährlich räu-
men zu lassen. Bitte legen
Sie der Gemeinde, falls noch
nicht geschehen, bis spätes-
tens 31. Januar 2016 einen
Nachweis über die ord-
nungsgemäße Grubenent-
leerung vor (Kopie der Rech-
nung).

Das Landratsamt Dachau
verlangt für eine nicht nach-
gewiesene Entleerung eine
Kleineinleiterabgabe. Des-
halb hat die Gemeinde 1998
eine entsprechende Satzung
in Kraft gesetzt, damit die so-
genannte Kleineinleiterabga-
be in Höhe von 17,90 €/Per-
son erhoben werden kann.
Landwirte dürfen nur ihre aus
dem eigenen landwirtschaftli-
chen Betrieb anfallenden Ab-
wässer auf ihren Feldern auf-
bringen.

Es reicht nicht, wenn eine
Landwirtschaft stillgelegt
wurde und die Abwässer vom
Pächter ausgebracht werden.
Die Befreiung von der Abga-
bepflicht für den in landwirt-
schaftlichen Hauskläranlagen
anfallenden Fäkalschlamm ist
nur möglich, wenn der
Schlamm entsprechend der
Klärschlammverordnung ent-
sorgt wird. Dies bedeutet,
dass der Schlamm vor der
Aufbringung auf die betriebs-
eigenen Ackerflächen einma-
lig untersucht werden muss (§
3 Abs. 8 i. V. m. § 3 Abs. 5
AbfKläV).
Diese Untersuchung wurde
von den meisten Landwirten
bereits in Auftrag gegeben
und die Untersuchungsergeb-
nisse über die Gemeinde
Bergkirchen dem Landrats-
amt vorgelegt. Die ordnungs-
gemäße Entsorgung des Fä-
kalschlamms auf den eigenen
Feldern ist der Gemeinde
Bergkirchen jährlich zu be-
stätigen.

Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Freitag, 4. Dezember 2015

Willkommen daheim.

16. Dezember 2015

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anr
uf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ....................................................................................................................................................................................................................................................

80. Geburtstag Am 06.10.2015 feierte Frau Ka-
tharina Schindler aus Deuten-

hausen ihren 80. Geburtstag. Bürgermeister Simon Land-
mann besuchte die Jubilarin und gratulierte ganz herz-
lich im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Katharina
wurde in Pipinsried geboren und wuchs mit 2 Geschwis-
tern in Deutenhausen auf. 34 Jahre hat sie in der Funk-
station in Kreuzholzhausen gearbeitet. Die verwitwete
Jubilarin hat einen Sohn. Reisen ist das allergrößte Hob-
by des außergewöhnlich fitten Geburtstagskindes. Sie
war in Asien, Amerika, Norwegen, Südtirol und fuhr mit
dem Schiff zur Halbinsel Krim. Ihr nächstes Ziel ist eine
Reise nach Indonesien. Sie hält sich fit mit Ski fahren,
Nordic Walking und wandern im Hochgebirge. Wenn sie
zu Hause ist, kümmert sie sich liebevoll um die Blumen
rund um Haus und im Garten.

Goldene Hochzeit im Hause Gross
Am 30.07.2015 feierten die
Eheleute Hildegard und Jo-
seph Groß aus Palsweis ihre
Goldene Hochzeit, zu der
Bürgermeister Simon Land-
mann die herzlichsten Glück-
wünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen über-
brachte.

Joseph wurde in München ge-
boren und seine Frau in
Dachau. Sie kennen sich seit
der Schulzeit, aber gefunkt
hat es zwischen den beiden
erst viel später beim Tanzen.
Im Palsweis traten sie damals
vor den Traualtar. Aus der
Ehe gingen zwei Kinder her-
vor und im Laufe der Jahre
kamen noch vier Enkel dazu.
Das noch sehr rüstige Paar ist
viel mit dem Radl unterwegs,
außerdem lieben sie Busrei-
sen und ihren Garten. Beim
Schützen- und Veteranenver-
ein sind sie aktiv dabei. Jo-
seph bastelt gerne und ist in
Haus und Hof „Mädchen für
alles“. Hilde liebt ihre Familie
und versorgt alle mit selbst ge-
backenem Brot. Außerdem ist

sie seit 2001 in Palsweis Mes-
nerin. Auf dem Foto ist das

Jubelpaar mit seinen vier En-
kelkindern zu sehen.

Goldhochzeit
gefeiert

Elisabeth und Helmut Bartels
feierten am 20.08.2015 ihre
Goldene Hochzeit. Die 2.
Bürgermeisterin Edith Da-
schner gratulierte recht herz-
lich und überbrachte die
Glückwünsche imNamen der
Gemeinde Bergkirchen. Die
kirchliche Trauung fand ei-
nen Tag später in der St.-Ja-
kobs-Kirche in Dachau statt.
Die beiden gebürtigen Dach-
auer, die sich im Jahr 1963 bei
den Kunstradfahrern in
Dachau kennen gelernt ha-
ben, leben seit ihrer Hochzeit
in Oberbachern. Zur Familie
gehören 2 Kinder und die En-
kelin Lisa-Marie, die mit auf
das Erinnerungsfoto durfte.
Das noch sehr rüstige Jubel-
paar vertreibt sich seine Zeit
mit Lesen, Musik hören,
Handarbeiten und Fotografie.

Der erste Brunnen ist fertig. In dem Dorf Nabo-
agbane im Norden von Togo wurde ein Brun-
nen gebaut, der durch die Aktion „Minikirche
hilft“ finanziert ist.
Sobald es einen funktionierenden Brunnen gibt,
gehen Durchfallerkrankungen deutlich zurück,
die Kinder sind gesünder und können regelmäßig
zur Schule gehen.
Bildung ist wiederum der wichtigste Schlüssel,
um aus der Armut zu gelangen. Den Menschen
geht es mit sauberem Wasser insgesamt viel bes-
ser. Sie bleiben lieber in ihren Dörfern und gehen

nicht auf die Suche nach einem besseren Leben,
die vielleicht vor den Toren Europas endet. Da die
Hilfe sehr effektiv ist, hat sich das Team der Mini-
kirche entschlossen für einen weiteren Brunnen
zu sammeln. Also helfen auch Sie, dass die Men-
schen in einem weiteren Dorf in Togo ihr Glück in
der Heimat finden.
Spendenkonto: Kath. Pfarramt 85232 Bergkir-
chen, Volksbank Dachau eG, BLZ: 70091500,
Konto: 2211840, Kennwort: Minikirche hilft
Mehr Infos zur Minikirche und zum Projekt fin-
det man unter www.minikirche-hilft.de.

Wasser marsch! Brunnen für Togo durch „Minikirche hilft“

Goldene Hochzeit Am 20.08.2015 konnten An-
na und Rudolf Göttler aus

Oberbachern ihr Goldenes Hochzeitsjubiläum feiern, zu
dem die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner die herzlichs-
ten Glückwünsche der Gemeinde Bergkirchen über-
brachte. Der Jubilar wurde in Dachau geboren, seine
Frau stammt aus Unterbachern. 1951 haben sich die bei-
den bei einem Melkkurs kennen gelernt, aber erst viele
Jahre später traten sie vor den Traualtar. Das Paar hat
zwei Kinder und im Laufe der Jahre kamen 4 Enkel und 1
Urenkelin dazu. Die Imkerei, der Garten und das Tanzen
sind die Steckenpferde des jung gebliebenenPaares.

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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Christine Ramsteiner folgt auf Harald Frisch Nachdem der lang-
jährige Bauamts-

leiter Harald Frisch vor einigen Monaten in den wohlverdienten Ruhestand ging, konn-
ten nun Bürgermeister Simon Landmann und Geschäftsstellenleiter Siegfried Ketterl sei-
ne Nachfolgerin, Christine Ramsteiner, im Bauamt der Gemeinde Bergkirchen Willkom-
men heißen. Christine Ramsteiner war seit 1989 beim Landkreis Dachau beschäftigt und
hat u. a. langjährige Erfahrung als Verwaltungssachbearbeiterin im Bauamt des Land-
ratsamtes erworben. Zuletzt war sie im Personalwesen, in der Personalentwicklung und
als Ausbildungsleitung tätig. Die Bauamtsleitung in einer modernen Gemeinde wie Berg-
kirchen sieht sie als vielseitigen und interessanten Aufgabenbereich. Ausschlaggebend
für den Wechsel war wieder näheren Kontakt zu Bürgern, Planern und Bauherrn zu ha-
ben. Die Schnittstelle zwischen Bauherrn, politischen Gremien und Fachstellen bietet mit
ihrer Kombination aus rechtlicher und technischer Aufgabenstellung ein interessantes
Tätigkeitsfeld, vor allem in der Kommunalen Bauleitplanung und bei der Beratung von
Einzelbauvorhaben. Sie freut sich auf die künftige Zusammenarbeit in einem guten Ar-
beitsklima mit einem aufgeschlossenen Team. Termin noch ungewiss

Wir werden immer wieder
gefragt: „Wann zieht ihr jetzt
endlich um?“ Wir wissen es
nicht.

Es fehlen die unteren Einlege-
böden, die sollen noch vor
Allerheiligen geliefert wer-
den, Sitzgelegenheiten, eine
komplette Ausleihtheke, ein
Einbautisch und teils die Be-
leuchtung. Der Eingangsbe-
reich der Treppe ist noch
nicht für die Allgemeinheit

gesichert, das Treppengelän-
der und die Beleuchtung feh-
len. In unserem jetzigen Do-
mizil warten über 1.100 neue
Bücher auf eine Ausleihe. Wir
können sie aus Platzmangel
nicht aufstellen. Wir bitten
unsere Leserinnen und Leser
noch um etwas Geduld. Un-
sere Bücherei wird, wenn sie
bezugsfertig ist, sehr schön.
Wir freuen uns schon auf un-
sere neue Wirkungsstätte.

INGE BORTENSCHLAGER

NEUERÖFFNUNG DER BÜCHEREI .......................................

25 Jahre im Dienst Bürgermeister Simon
Landmann und Geschäfts-

stellenleiter Siegfried Ketterl konnten Frau Katrin Siegl
zur 25-jährigen Dienstzeit im öffentlichen Dienst gratu-
lieren. Frau Siegel kam von einer anderen Einrichtung
am 15.09.2009 in die Gemeinde Bergkirchen, wo sie in
der Ganztagesschule die Leitung inne hat und im Kinder-
haus Regenbogen stundenweise aushilft.

Das sanierte Kulturhaus wurde seiner Bestimmung übergeben. FOTO: BRUNO EHLING

Kulturhaus Eschenried eröffnet
Nach Abschluss der umfang-
reichen Umbaumaßnahmen
und der Neugestaltung der
Außenanlagen wurde das
ehemalige Schulhaus in
Eschenried unlängst endgül-
tig seiner Bestimmung als
Kulturhaus übergeben.

Bei einem Tag der offenen
Tür konnten sich die zahlrei-
chen Besucher von der gelun-
genen Umgestaltung überzeu-
gen. Bürgermeister Simon
Landmann konnte sehr viele
Ehrengäste begrüßen, darun-
ter u. a. auch die Landräte
von Dachau, Stefan Löwl,

und vom Landkreis Mün-
chen, Christoph Göbel. Im
Kulturhaus Eschenried fin-
den u. a. regelmäßig Kurse
des Ferienprogramms sowie
Kunstausstellungen statt. Die
Feuerwehr Eschenried-Grö-
benried hat dort ihr neues
Domizil erhalten. Es gibt ei-
nen Jugendtreff und die Am-
permusikanten Bergkirchen,
der Bläserkreis Bergkirchen,
die Eschenrieder Tanzlmusi
und die Band of Brassers ha-
ben dort ihre Übungsräume.
Außerdem wurden an den
Verein Dachauer Moos, an
Dachau Agil und an den

Landschaftspflegeverband
Büros vermietet. Mit einem
bunten Programm für Jung
und Alt und sehr viel Musik,
die die im Kulturhaus behei-
mateten Musikkapellen zum
Besten gaben, wurden die vie-
len Gäste hervorragend un-
terhalten. Für Speis und
Trank sorgten die Männer
und Frauen der Feuerwehr,
die auch das Zelt aufgestellt
hatten. Schön war auch das
Trommelkonzert der Senega-
lesen, die seit einem Jahr in
Gröbenried wohnen und sich
schon gut dort eingelebt ha-
ben. Ihr Karosserie- und Kfz-Experte seit mehr als 25 Jahren

Tel. 08131/351217
85232 Günding · St.-Vitus-Straße 6c

Hauptsache, Ihnen ist nix passiert!
Um Ihr Auto kümmern wir uns ...

Ihr Friseur, der zu Ihnen
nach Hause kommt!

Friseurmobil-Bergkirchen
Friseurmeisterin – Anna Huber

Telefon 0162-9724085
www.friseurmobil-bergkirchen.de
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80. Geburtstag gefeiert
Am 31.08.2015 feierte Georg
Haas aus Kreuzholzhausen
seinen 80. Geburtstag, zu
dem die 2. Bürgermeisterin
Edith Daschner die herzlichs-
ten Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen
überbrachte. Der gebürtige
Kreuzholzhausener stieg be-
reits mit 17 Jahren in den el-
terlichen Milchfuhrbetrieb
ein, den er im Jahr 1962 über-
nahm und bis zum Rentenal-
ter weiter führte. Außerdem
betrieb er ein Lebensmittelge-
schäft und arbeitete in der ei-
genen Landwirtschaft im Ne-
benerwerb. Mit seiner Frau
Elisabeth ist er seit 53 Jahren
verheiratet. Aus der Ehe gin-
gen 4 Kinder hervor und im
Laufe der Jahre vergrößerte
sich die Familie um 9 Enkel.
Auch ehrenamtlich engagier-
te sich der Jubilar sehr. So

war er 10 Jahre Gemeinderat
in der ehemaligen Gemeinde
Kreuzholzhausen. Bei der
Freiwilligen Feuerwehr ist er
seit 60 Jahren Mitglied und
seit 30 Jahren Schriftführer.
Beim Schützenverein Einig-
keit Machtenstein-Kreuz-
holzhausen bekleidete er
über 30 Jahre verschiedene
Ämter. Außerdem ist er Mit-

glied beim Fischer-, Vetera-
nen- und Tennisverein sowie
bei den Stockschützen. Lange
Jahre war er Kassier und
Schriftführer der Jagdgenos-
senschaft und Kassier des
Rechtlerwaldes. Für die Zu-
kunft wünscht er sich Ge-
sundheit und noch viele
glückliche Jahre gemeinsam
mit seiner Frau.

85. Geburtstag Frau Ingeborg Kilmarx aus Un-
terbachern feierte am

31.08.2015 ihren 85. Geburtstag. Die 2. Bürgermeisterin
Edith Daschner besuchte die Jubilarin und überbrachte
die herzlichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Die sehr rüstige Inge lebt seit ihrer Geburt
in Unterbachern und betrieb gemeinsam mit ihrem
Mann die eigene Gärtnerei, die jetzt von den Kindern
weitergeführt wird. Zur Familie gehören u. a. 3 Kinder
und 5 Enkel. Ihr größtes Hobby ist die Imkerei, außerdem
geht sie regelmäßig in die Sauna. Auf dem Foto ist das
Geburtstagskind mit dem Ehemann Willi zu sehen.

90. Geburtstag Frau Walburga Eder hatte am 03.09.2015 allen Grund zum Fei-
ern, denn sie wurde 90 Jahre alt. Die 2. Bürgermeisterin Edith

Daschner überbrachte die herzlichsten Glückwünsche. Die gebürtige Deutenhausenerin
heiratete im Jahr 1954 ihren Korbinian und zog nach Bergkirchen, wo sie gemeinsam in
der eignen Landwirtschaft tätig waren. Zur Familie gehören heute 3 Töchter, 7 Enkel und
1 Urenkel. Die sehr rüstige Jubilarin vertreibt sich ihre Zeit mit lesen und fernsehen. Auf
dem Erinnerungsfoto sind zu sehen (v.l.n.r.): Enkelin Daniela mit Urenkel Elia, das Ge-
burtstagskind Walburga, Enkel Stefan und Enkelin Alexandra.

80. Geburtstag Am 30.09.2015 konnte Philipp
Oster aus Feldgeding sein 80.

Wiegenfest feiern. Bürgermeister Simon Landmann
überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde Bergkir-
chen. Der Jubilar wurde in Cerwenka/Jugoslawien gebo-
ren, wo er mit 4 Geschwistern aufwuchs. Nach den
Kriegswirren kam er 1948 nach Freising. Seit 1965 wohnt
der gelernte Maurer im Gemeindebereich, zuerst in Gün-
ding und dann seit 1975 in Feldgeding. Der verwitwete
Jubilar hat eine Tochter. Eines seiner Hobbys ist das Sam-
meln von Münzen. Außerdem ist er ein Fußballfan, dem
der SV Günding besonders am Herzen liegt. Auf dem Fo-
to ist Philipp mit seiner Tochter Christine zu sehen.

80. Geburtstag im „Doppelpack“
Bei bester Gesundheit konnte
am 21.09.2015 Martha Frey
aus Deutenhausen ihren 80.
Geburtstag feiern. Bürger-

meister Simon Landmann
gratulierte recht herzlich und
überbrachte die Glückwün-
sche im Namen der Gemein-

de Bergkirchen. Martha und
ihre Zwillingsschwester Lotte
wurden in Regen geboren, wo
sie mit weiteren 2 Schwestern
aufwuchs. Die Jubilarin kam
im 3. Lehrjahr nach Dachau
und wohnt seit 1969 in Deu-
tenhausen. Zur Familie gehö-
ren neben ihren beiden Söh-
nen zwei Enkelkinder. Die
rüstige Seniorin ist sehr sport-
lich. Die tägliche Morgen-
gymnastik ist ein Muss, au-
ßerdem geht sie gerne Kegeln.
Sie ist ein großer Bayern Fan
und die Seniorentreffen in
Bergkirchen und Deutenhau-
sen lässt sie nicht aus. Auf
dem Foto sind zu sehen
(v.l.n.r.): Martha, ihr Enkel
Peter, ihre Zwillingsschwes-
ter Lotte und die Enkelin Me-
lanie.

80. Geburtstag
Frau Anna Zotz aus Bergkir-
chen konnte am 05.09.2015
ihren 80. Geburtstag feiern.
Bürgermeister Simon Land-
mann besuchte die sehr rüsti-
ge Jubilarin und überbrachte
die herzlichsten Glückwün-
sche im Namen der Gemein-
de Bergkirchen.
Die gebürtige Feldgedingerin
kam nach ihrer Hochzeit im
Jahr 1957 nach Bergkirchen.
Gemeinsam mit ihrem Mann
Josef betrieb sie die eigene
Landwirtschaft. Auch heute
arbeitet sie noch gerne im
Garten und kümmert sich um
ihre Blumen und das Gemü-
se.
Die tägliche Zeitungslektüre
ist Pflicht, außerdem liebt sie
Musiksendungen und ist inte- ressiert am Weltgeschehen.
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Katholisches Pfarrzentrum ist
200. Anschließer in der Gemeinde
Im August 2015 konnte der
200. Anschließer an der
Fernwärme in Betrieb ge-
hen.

Als im März 2011 der Grund-
stein für den Fernwärmeaus-
bau für die Gemeindeteile
Feldgeding, Bergkirchen und
Günding durch den Gemein-
deratsbeschluss gelegt wurde,
war uns das Ausmaß dieser
gigantischen energetischen
Maßnahme nicht bewusst.
Derzeit sind bereits über

4,162 Megawatt an die Fern-
wärme angeschlossen, weite-
re 89 Grundstücksanschlüsse
sind erstellt und 296 zusätzli-
che unterzeichnete Verträge
liegen vor. Im Endausbau
werden über voraussichtlich
ca. 500 Kunden an der Fern-
wärme angeschlossen sein.
Bisher sind rd. 20,5 km Rohr-
netz mit einer Investitions-
summe von über 13 Mio. €
verbaut. Staatliche Zuwen-
dungen hierfür sind in Höhe
von 2,6Mio. € bisher gewährt

worden. Was bedeutet das für
unsere Umwelt und für den
Klimawandel? Mit dem 200.
Anschließer ergibt dies eine
Einsparung von 1.158.450 l
Heizöl pro Jahr und
3.011.970 kg CO2 weniger
Ausstoß (entspricht annä-
hernd = 40 Heizöl Tanklas-
ter). Mit Einbeziehung einer
Biogasanlage an das Fernwär-
menetz verstärkt die Gemein-
de Bergkirchen den ökologi-
schen Gedanken der Fern-
wärme.

FERNWÄRME ........................................................................................................................................................

Kirche wird grün Bei dem 200. Anschließer handelt es sich um das Pfarrzen-
trum Bergkirchen. Das Pfarrhaus, das Pfarrheim und die Kir-

che werden nun mit ökologischer Wärme aus der Müllverbrennungsanlage beheizt. Das
Abnahmevolumen entspricht 11 Einfamilienhäusern. Pfarrer Albert Hack ist stolz auf sein
emissionsfreies Pfarrzentrum. Der Anschluss an das Fernwärmenetz ist ein kleiner Bei-
trag, die Umwelt zu schonen und damit die Schöpfung zu erhalten. Für den Anschluss mit
allen erforderlichen Nebenarbeiten wurden ca. 40.000 Euro investiert.

Johann Schallermayer
aus Günding

Heute stellen wir Ihnen den
Gemeinderat Johann Schal-
lermayer jun. aus Günding
vor, der seit Mai 2014 Mit-
glied im Gemeindegremium
ist.

Name: Johann Schallermay-
er.
Wohnort: Günding.
Welchen Beruf üben Sie
aus? Systemtechniker, Land-
wirt.
Seit wann sind Sie im Ge-
meinderat?Mai 2014.
Ihr Lieblingsgericht? Kaiser-
schmarrn.
Worüber haben Sie sich
kürzlich geärgert? Islam Dis-
kussionen.
An welches Kindheitserleb-
nis erinnern Sie sich gerne?
Schlittenfahren am Gündin-
ger Berg.
Worüber können Sie sich
freuen? Erreichen des Gipfel-
kreuzes, guter Wein, gelunge-
ne Feldbestellung, gutes Es-
sen.

Ihr Lieblingsfilm? Inception;
Welche Hobbys haben Sie?
Sauna, Bergsteigen, Leben
am Hof, Compating.
Mit welcher Person möchten
Sie einen Tag verbringen?
Edward Snowden.
Welches Buch lesen Sie zur-
zeit? Der Junge muss an die
frische Luft von Hape Kerke-
ling.
Beschreiben Sie sich bitte in
drei Worten! Optimist, tradi-
tionell, modern.
Welchen Traummöchten Sie
sich gerne erfüllen? Ein zu-
friedenes Leben mit der Fami-
lie, Spaß haben, Freunde ein-
laden.

GEMEINDERATSINTERVIEW ...................................................

Allererste Ladestation
für E-Bikes

Die erste E-Bike-Ladestati-
on im Landkreis Dachau,
ein Gemeinschaftsprojekt
der GfA, den Stadtwerken
Fürstenfeldbruck und der
WestAllianz, wurde kürzlich
vor dem Gasthof Groß in
Bergkirchen eröffnet.

Die Radler können sich beim
Wirt einen Schlüssel für das
Ladefach geben lassen. In
dem Fach wird der Akku an-
geschlossen und mit dem Ein-
wurf einer Pfandmünze kann
das Fach verschlossen wer-
den. Nach dem Aufladen Ak-

ku entfernen, absperren,
Pfandmünze fällt wieder he-
raus und Schlüssel beim Wirt
abgeben. Im Landkreis Fürs-
tenfeldbruck gibt es bereits ei-
nige Ladestationen. Ziel ist
es, ein lückenloses Netz von
„Stromtankstellen für E-Bi-
kes“ vom Ammersee bis nach
Altomünster einzurichten.
Der Anfang wurde also ge-
macht. Während der Akku
geladen wird, können die
Radler zu Fuß die Umgebung
erkunden oder sich für die
nächste Etappe mit Speis und
Trank stärken.

Richtfest für neues Gemeindehaus Nach nur 2 ½-monatiger Bauzeit
konnte beim Gemeindehaus in

Kreuzholzhausen bereits Richtfest gefeiert werden. Eine Unzahl Freiwilliger hilft mit, das
neue Dorfzentrum schnell zu realisieren, in dem u. a. die Freiw. Feuerwehr Kreuzholz-
hausen-Machtenstein ihr neues Domizil erhalten soll. Neben dem Bergkirchner Bürger-
meister Simon Landmann war auch sein Kollege aus Schwabhausen, Josef Baumgartner,
bei den Feierlichkeiten anwesend, da das neue Dorfzentrum von beiden Gemeinden fi-
nanziert wird.
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Hochschulreife, Abitur: Cla-
ra-Sophie Jugert, Deutenhau-
sen (1,2), Alina Feldmann,
Bergkirchen (1,3), Christian
Baecker, Bergkirchen (1,3),
Sebastian Baier, Feldgeding
(1,4), Daniel Sulzberger,
Kreuzholzhausen (1,9)
 Fachoberschule, Karlsfeld,
Fachhochschulreife: Annette
Trinkl, Deutenhausen (1,3)
 Fachoberschule Fürsten-
feldbruck, Fachhochschul-
reife: Magdalena Eisenmann,
Breitenau (1,7)
 Staatliche Berufsschule
Dachau, Ausbildung als
Bankkauffrau: Anna-Lena
Eisenmann, Breitenau (1,2)
 Staatliche Berufsschule
Dachau, Ausbildung als Bü-
rokauffrau: Verena Heilmei-
er, Bergkirchen (1,5), Burcin
Ergin, Bergkirchen (1,5)
 Katholische Fachakade-
mie für Sozialpädagogik
München, Abschluss Sozial-
pädagogik: Florian Mayrhör-
mann, Bergkirchen (1,4)
 Städt. Berufsfachschule
für Sozialpflege, München,
Abschluss Staatlich geprüfte
Sozialbetreuerin und Pflege-
fachhelferin: Daniela Messel-
häuser, Lauterbach (1,2)
 Städt. Berufsfachschule
für Farbe und Gestaltung,
München, Ausbildung als
Schilder- und Lichtreklame-
herstellerin: Regina Nitsche,
Bergkirchen (1,0)

(1,6), Verena Schickinger,
Günding (1,8), Katharina
Steiner, Deutenhausen (1,9)
Wirtschaftsschule Scheib-
ner, Dachau, Wirtschafts-
schulabschluss: Marina Fei-
rer, Deutenhausen (1,8)
 Josef-Effner-Gymnasium,
Dachau, Allgemeine Hoch-
schulreife, Abitur: Luis Ka-
mil, Oberbachern (1,6), Jonas
Seiderer, Bergkirchen (1,7),
Felix Schickinger, Günding
(1,9)
 Ignaz-Taschner-Gymnasi-
um, Dachau, Allgemeine

Deutenhausen (1,7), Tamara
Mayrhörmann, Bergkirchen
(2,0)
Mittelschule Bergkirchen:
M 10 Mittlerer Abschluss:
Niko Nottensteiner, Deuten-
hausen (1,8)
Dr.-Josef-Schwalber Real-
schule Dachau, Realschul-
abschluss, Mittlere Reife:
Bianca Habeck, Deutenhau-
sen (1,8)
 Theresia-Gerhardinger-
Realschule Weichs, Real-
schulabschluss, Mittlere Rei-
fe: Lena Kürzl, Günding

Leistungen würdigen zu kön-
nen.

Als kleine Anerkennung gibt
es von Seiten der Gemeinde
die 1200-Jahr-Bergkirchen
Silbermünze und einen klei-
nen Betrag als Taschengeld
mit einer Urkunde.

Folgende Jugendliche werden
geehrt:
Mittelschule Bergkirchen:
Quali Abschluss nach der 9.
Klasse: Luisa Beittel, Gün-
ding (1,6), Alexander Glötzl,

Für Bürgermeister Land-
mann ist es jedes Jahr eine
besondere Freude, die jun-
gen Bergkirchner Bürgerin-
nen und Bürger vorstellen zu
können, die einen Schul-
oder Ausbildungsabschluss
mit einer Note von besser als
2 absolviert haben.

In diesem Jahr können eine
stattlichen Zahl von 25, so
viel wie noch nie, für einen
hervorragenden Schul
abschluss geehrt werden. Ein
guter Schul- bzw. Berufsaus-
bildungs-Abschluss ist die
beste Garantiekarte für die
späteren Chancen im Berufs-
leben.
Ein guter Schul- bzw. Ausbil-
dungsabschluss ist nicht im-
mer selbstverständlich, es er-
fordert Ehrgeiz, intensives
Lernen, Ausdauer und vor al-
lem es mindert bei vielen die
Freizeitaktivitäten, die heut-
zutage mit der modernen
Computer- und Kommunika-
tionstechnik viel bietet.
Die Jugend ist die nächste Ge-
neration in unserer Gesell-
schaft, in unserer Kommune
und sie wird in einigen Jahren
die Geschicke und die Zu-
kunft unserer Gemeinde vor-
geben und gestalten.
Im Namen des Gemeindera-
tes der Gemeinde Bergkir-
chen freut es den 1. Vorsit-
zenden, diese besonderen

Gemeinde ehrt die erfolgreichsten Absolventen

nahme der Vereine bedan-
ken. JUGENDRAT

möchten uns auch noch ein-
mal herzlich für die tolle Teil-

Vereinsmannschaft, die ein
Spiel gewinnt, bekam einen
Punkt für die Vereine und zu-
sätzlich ein weiteres Los für
die Chance auf den Hauptge-
winn. Am Veranstaltungstag
ging es dann um 13:00 Uhr in
der Schulturnhalle Bergkir-
chen los und die rund 30 Mit-
spieler sorgten für eine gute
Stimmung in der Halle. Am
dem Nachmittag boten wir
Kuchen, Semmeln und Ge-
tränke für das leibliche Wohl
an und moderierten die Spie-
le. Die Jugendpfleger mussten
sich in Spielen wie Zielwer-
fen mit CD‘s, Wassertrans-
port mit einem Strohhalm
oder bei einem Gemeinde-
quiz gegen die Vereine bewei-
sen. Diese strengten sich aber
mächtig an und die Jugend-
pfleger mussten sich über den
Tag gesehen 13 zu 9 geschla-
gen geben. So verlosten wir
den Scheck unter den teilneh-
menden Vereinen. Glückli-
che Gewinner waren die
weibliche Handball C-Ju-
gend, die sich mehrere Lose
in die Lostrommel erspielten.
Die Veranstaltung endete
dann um 17:00 Uhr. Wir

ne Spiele absolvieren durften,
angelehnt an die Fernseh-
show „Schlag den Raab“. Die
Gündinger Schützen, der
Madlverein Deutenhausen,
der Kreisjugendring Dachau,
Church’s Hill und die weibli-
che Handball C-Jugend aus
Bergkirchen wollten sich das
Spektakel nicht entgehen las-
sen und traten gegen die Ju-
gendpfleger an. Als Gewinn
für die Vereine lobten wir ei-
nen Scheck über 150 Euro
aus, allerdings nur wenn bei
den Spielen öfter die angetre-
tenen Vereine gegen die Ju-
gendpfleger gewinnen. Jede

„Schlag die Jugendpfleger“
hieß es auf Einladung des Ju-
gendrats in Bergkirchen. Bei
der Veranstaltung stand der
Spaß im Vordergrund und
die Vereine aus der Gemein-
de hatten die Gelegenheit
unsere Gemeindejugend-
pfleger Bianca Bänisch und
Johannes Bockermann bes-
ser kennenzulernen.

Seit Januar planten wir in un-
seren Jugendratssitzungen
und hielten Kontakt zu den
Vereinen. Wir hatten uns
überlegt, dass die Jugendpfle-
ger gegen verschiedene Verei-

Spielveranstaltung „Schlag die Jugendpfleger“

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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Ängste und Bedenken der
Bürger haben sich bei der
Versammlung mehr als 50
Zuhörer in Listen eingetra-
gen, um künftig im örtlichen
Helferkreis mitzuarbeiten.
Auch Bürgermeister Land-
mann bat um Unterstützung.
Es handelt sich hier um Men-
schen, die Hilfe brauchen, be-
tonte der Gemeindechef.

Ohne freiwillige

Helfer geht es nicht

Um in Zukunft die vielen
Menschen in der Traglufthal-
le zu betreuen, ist unbedingt
die Hilfe und Unterstützung
von Freiwilligen erforderlich,
denn das Landratsamt, die
Hilfsorganisationen und der
Helferkreis können diese
Aufgabe alleine nicht bewälti-
gen.

Bitte helfen Sie mit
Bürgerinnen und Bürger, die mit-
helfen wollen, können sich mit
dem Fragebogen „Asylhelfer“ an-
melden, der auf der Homepage
der Gemeinde Bergkirchen
www.bergkirchen.de unter dem
Punkt: „Aktuelle Informationen
zum Thema Asyl“ zu finden ist.

Landrat Löwl und Bürger-
meister Landmann luden zu
einer Informationsveran-
staltung in die Aula der
Schule Bergkirchen ein, um
über das Flüchtlingsproblem
zu berichten. Rund 290 inte-
ressierte Bürger waren die-
ser Einladung gefolgt.

Der Strom der Flüchtlinge
reißt nicht ab. Auch die Ge-
meinde Bergkirchen ist ver-
pflichtet, Menschen aufzu-
nehmen und unterzubringen.
Deshalb soll im November
neben dem Gewerbegebiet
GADA zwischen dem Lo-
gicpark II und dem Eisolzrie-
der See eine Traglufthalle für
bis zu 300Menschen errichtet
werden.

Unterbringung an

zentralem Standort

Es wurde bewusst dieser
Standort gewählt, da die not-
wendige Infrastruktur hier
vorhanden ist. Der öffentliche
Nahverkehr, die Einkaufs-
möglichkeiten und die Kin-
derbetreuung sowie evt. Ar-
beitsmöglichkeiten waren ein
weiteres Argument für diesen

Informationsveranstaltung für die Bürger
UNTERBRINGUNG VON ASYLBEWERBERN .....................................................................................................................................................................................................................

gelöst werden, denn wir in
Deutschland können nicht al-
le Flüchtlinge aufnehmen.
Der Landrat zeigte in einem
Vortrag auch die Fluchtursa-
chen, Routen und die Situati-
on im Landkreis auf und bat
die Bürger, sich bei Proble-
men ans Landratsamt oder an
den Helferkreis zu wenden.
In Bergkirchen koordiniert
Anita Zacherl den 15-köpfi-
gen Helferkreis. Trotz aller

Leben und in unsere Kultur
integriert werden? Was pas-
siert mit Flüchtlingen, die
sich nicht anpassen oder
straffällig werden? Wo wer-
den die Menschen künftig
wohnen, denn Traglufthallen
sind nur eine Zwischenlö-
sung?
Der Landrat und der Bürger-
meister nahmen die Sorgen
der Bürger sehr ernst. Das
Problem muss aber in Berlin

Standort.
Von Seiten der Bürger war
von Protest oder Widerstand
nicht mehr so viel zu spüren,
es wurden jedoch berechtigte
Ängste und Bedenken ange-
meldet, zum Beispiel die un-
übersichtliche Flüchtlingspo-
litik der Bundesregierung.
Viele Fragen wurden an die
beiden Kommunalpolitiker
gestellt, zum Beispiel, wie
können die Leute ins tägliche

Doppeljubiläum
in Bergkirchen

Bei strahlendem Sonnen-
schein wurde auf dem Bio-
bauernhof „Beim Müller“
ein Doppeljubiläum gefeiert.
Seit 20 Jahren gibt es den
Biohof der Familie Weller,
die eigene regionale Produk-
te und Fleisch aus ökologi-
scher Haltung vermarktet.
Im ehemaligen Kuhstall des
Hofes hat vor 10 Jahren das
Hoftheater Bergkirchen sei-
ne Heimat gefunden.

Am 23.09.2005 fand die erste
Vorstellung statt. Damals
wurde das Stück „Kabale und
Liebe“ von Schiller aufge-
führt. Seitdem erfreut sich das
Theater immer größerer Be-
liebtheit. Höhepunkte waren
in den letzten Jahren u. a. die
Operette „Im weißen Rössl“
und der Bergkirchner Thea-
tersommer mit dem Stück
„Lumpazivagabundus“. Die
Fans des Hoftheaters freuen
sich schon auf die neuen Vor-
stellungen des kommenden
Spielplans. Es gab den ganzen
Tag neben zünftiger Blasmu-
sik ein interessantes Unter-
haltungsprogramm für Groß
und Klein. Außerdem konnte
man manche Leckerei aus
dem Hofladen erstehen und
sich über ökologische Land-
wirtschaft informieren.

Jede Menge Besucher kamen zum Müllerhof.

Das Ensemble des Hoftheaters und die Eheleute Weller mit
Landrat Stefan Löwl. Fotos: Hoftheater

In der Region
erhältlich – in der
Region präsent.
Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässigkeit, denn die Stadtwerke
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt au
s der
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ABC-SCHÜTZEN .....................................................................................................................................................

Die Klasse 1 a mit der Lehrerin Frau Mitmann.

Die Klasse 1 c mit der Lehrerin Frau Wilfer. FOTOS (3): BRUNO EHLING

Die Klasse 1 b mit der Lehrerin Frau Käs.

Münchner Ferienpass
Gemäß dem Motto „Ideal
gegen Langeweile, viel Spaß
für wenig Geld“ gibt es wie-
der den Münchner Ferien-
pass. Aus allen Bereichen
wie Abenteuer, Sport, Spra-
chen, Lesen, Musik, Kunst
oder Wissen ist jede Menge
an Aktionen, Unternehmun-
gen und Kursen in den Feri-
en geboten. Der Münchner
Ferienpass 2015/2016 ist für
alle Kinder und Jugendli-
chen im Alter von 6 bis 17
Jahren, die ihre Ferien in
München und Umland ver-
bringen wollen.

Der Pass kostet 14,-- € für
Kinder von 6 bis 14 Jahren,
inkl. MVV, für Jugendliche ab
15 Jahren kostet er 10 Euro.
In jedem Pass wird ein Pass-
foto vom Inhaber eingeklebt.
Der Ferienpass ist ein kleines

Gutscheinheftchen, in dem
Gutscheine zum Heraustren-
nen sind. Mehr Unterneh-
mungen, Aktionen und Kurse
erscheinen in den dazugehö-
rigen Infoheften (Teil 1 -
ganzjährige Angebote, Aktio-
nen in den Herbst-, Weih-
nachts-, und Faschingsferien,
Teil 2 - Aktionen in den Os-
ter-, Pfingst- und Sommerferi-
en). Zur Teilnahme genügt
das Vorzeigen des Ferienpas-
ses (Gutscheinheftchen).
Übrigens: Der Münchner Fe-
rienpass 2015/2016 gilt von
den Herbstferien 2015 bis zu
den Sommerferien 2016.

Nähere Infos
zum Programm finden Sie unter
www.muenchen.de/ferienpass.
Den Ferienpass bekommen Sie
auch in unserem Rathaus, Vorzim-
mer, 1. Stock, Zi.Nr. 7

Ferienfischen Auch heuer lud der Fischereiver-
ein „Freunde-der-Fischwaid Berg-

kirchen“ 15 Jugendliche zum Angeln an den Pastweiher
in Feldgeding ein. Die Kinder waren hochmotiviert und
konnten so manche Forelle an Land ziehen. Bei einer gu-
ten Brotzeit hielten alle bis zum Schluss begeistert durch.
Dank Petrus hielt das Wetter, so dass niemand nass wur-
de. Zum Abschluss konnte jeder FischerIn noch eine frisch
geräucherte Forelle mit nach Hause nehmen.

Neues Leben für Jugendraum Lange
stand er

leer, oder wurde nur sporadisch genutzt. Jetzt gibt es ei-
ne engagierte neue Nutzergruppe für den gemeindli-
chen Jugendraum in Günding. 14 Jugendliche und ihre
Eltern trafen sich mit Bianca und mir, um über Möglich-
keiten, Rechte und Regeln die dieser Raum mit sich
bringt, zu sprechen. Mit Sofas, Postern, Fernseher und
weiteren elektronische Spielereien können die Jugendli-
chen den Raum in der Feldgedinger Straße 20 ganz nach
ihrem Willen ausstatten. Gleich am nächsten Samstag
legten die Jugendlichen und ich mit dem Renovieren los.
Für Fragen rund um das Thema Jugendräume bitte an
mich unter 0172-5808023 wenden. (Johannes)
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29 . OKTOBER 2015 B I S 15 . JANUAR 2016

VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Do., 29.10. 19.30 Uhr, Elternabend für die Erstkommunion 2016,•
Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrei Mitterndorf

Fr., 30.10. 19.00 Uhr, Freundschaftsschießen mit Nikolaus Deu-•
tenhausen, Schützenheim Feldgeding, Veranst.: Schüt-
zenverein Hubertus Feldgeding

November
2015

Volkstanzkurs fallsNachfrage besteht; bitte anAndrea•
Haas oder Sabine Frauhammer wenden

Fr., 06.11. ab19.00Uhr, Jahreshauptversammlung,Schützenheim•
Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feld-
geding

KK-Schnupperschießen, Gasthof Groß, Bergkirchen,•
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

So., 08.11. 18.00 Uhr, Einlass 17.00 Uhr, Akustikkonzert: The•
PortnoyBrothers, Bürgerhaus Palsweismit Bewirtung,
Veranst.: Vhs Bergkirchen

Fr., 13.11. 18.00 Uhr, Königsschießen, Bürgerhaus Deutenhau-•
sen-Eisolzried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus
Deutenhausen
Ausschießen einer Gans anl. St. Martin (gestiftet von•
Fam. Weller), Gasthof Groß Bergkirchen, Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen
Fünferschießen, Schützenheim Oberbachern, Ver-•
anst.: Schützenverein Veronika Oberbachern
19.30 Uhr, Vortrag „Der Franziskusweg von Florenz•
bis Assisi – Ein Pilgerweg für alle Sinne“, Bürgerhaus
Palsweis, Veranst.: vhs Bergkirchen

Sa., 14.11. 19.00 Uhr, Theaterabend, Gaststätte Amperstub’n•
Feldgeding, Veranst.: Theaterfreunde Feldgeding

Veteranenfest, Unterbachern, Kirche und Versamm-•
lung, Veranst.: Krieger-, Soldaten- und Veteranenver-
ein Oberbachern

So., 15.11. Volkstrauertag am Kriegerdenkmal in Günding, Ver-•
anst.: Veteranen- und Soldatenverein Günding-Mit-
terndorf

Mi., 18.11. Kaffeekränzchen,BürgerhausPuchschlagen,Veranst.:•
Gartenbauverein Puchschlagen / Kreuzholzhausen /
Machenstein

Fr., 20.11. ab 17.00 Uhr, Königsschießen, Schützenheim Feldge-•
ding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

Königsschießen,GasthofGroß, Bergkirchen, Veranst.:•
Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr./Sa.,
20.11.+21.11.

19.00 Uhr, Theaterabend, Gaststätte Amperstub’n•
Feldgeding, Veranst.: Theaterfreunde Feldgeding

Sa., 21.11. 17.30 Uhr, Schafkopfrennen, Bürgerhaus Deutenhau-•
sen-Eisolzried, Veranst.: Mädchenverein Deutenhau-
sen

So., 22.11. 8.00 Uhr, Totenehrung, Kirchenzug ab Gaststätte•
Kreuzhof, Veranst.: Moosvereine
Totengedenken, Kriegerdenkmal Deutenhausen, Ver-•
anst.: Krieger- und Soldatenverein Deutenhausen-
Eisolzried
ab10.00Uhr, SchnupperschießenmitWeißwurstessen,•
Schützenheim Feldgeding, Schützenverein Hubertus
Feldgeding

Mi., 25.11. Adventkränze und Gestecke binden, Veranst.: Gar-•
tenbauverein Puchschlagen / Kreuzholzhausen / Ma-
chenstein

Fr., 27.11. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthof Groß,•
Bergkirchen, Veranst.: SchützenvereinHubertus Berg-
kirchen

Sa., 28.11. Tagesausflug – Waldweihnacht Halsbach, Veranst.:•
Obst- und Gartenbauverein Günding
Adventsmarkt Bergkirchen, rund um die Pfarrkirche•

So., 29.11. 13.00 – 18.00 Uhr, Hofweihnacht in Kreuzholzhausen•
mit vielen Attraktionen für und mit Kindern, Erleb-
nishof Berglbauer, Ortsstraße 10, Kreuzholzhausen,
Veranst.: Dagmar Wagner, Eintritt frei

Mi., 02.12. 19.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Gasthof Feldl in Günding,•
Veranst.: Veteranen- und Soldatenverein Günding-
Mitterndorf

Fr., 04.12. 17.00 Uhr, Nikolaus-Preisschießen (intern), Schützen-•
heim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Feldgeding
19.00 Uhr, Nikolaus- und Königsschießen, Schützen-•
heim Günding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-
Wittelsbach Günding
Nikolausschießen, Schützenheim Oberbachern, Ver-•
anst.: Schützenverein Veronika Oberbachern
Nikolausschießen, Gasthof Groß, Bergkirchen, Ver-•
anst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Sa., 05.12. 19.30 Uhr, Christbaumversteigerung, Gasthaus Burg-•
mayr Eisolzried, Veranst.: Freiwillige Feuerwehr und
Soldaten- und Kriegerverein Deutenhausen-Eisolz-
ried

So., 06.12. 14.30 Uhr, Nikolausfahrt entlang der Langwieder Stra-•
ße in Gröbenried, Hartmaier-Hof Gröbenried, Ver-
anst.: Schützenverein Spielhahn Gröbenried

Mi., 09.12. 19.00 Uhr, Jahresabschluss, Gasthaus Feldl, Günding,•
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Fr., 11.12. 19.00 Uhr, Nikolaus- und Königsschießen, Schützen-•
heim Günding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-
Wittelsbach Günding

Sa., 12.12. 20.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Maisachhalle, Veranst.:•
TSV Bergkirchen

So., 13.12. 13.30 Uhr, Kinderweihnachtsfeier, Maisachhalle, Ver-•
anst.: TSV Bergkirchen
17.00 Uhr (Einlass 16.00 Uhr mit Bewirtung), Akku-•
stikkonzert: The Hussy Hicks, Bruggerhaus Bergkir-
chen, Römerstraße 3, Veranst.: vhs Bergkirchen

Fr., 18.12. Letzter Schießabend des alten Jahres, Gasthof Groß,•
Bergkirchen, Veranst.: SchützenvereinHubertus Berg-
kirchen
Königsschießen, Jahresendschießen, Schützenheim•
Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

Sa., 19.12. 19.30 Uhr, Weihnachtsfeier, Bürgerhaus Deutenhau-•
sen-Eisolzried, Veranst.: Nikolausschützen Deuten-
hausen

So., 20.12. 15.00 Uhr, Weihnachtsfeier und Königswürdenver-•
leihung, Gasthaus Ambrosia, Feldgeding, Veranst.:
Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding

Do., 24.12. 16.00Uhr,Christkindl-Anschießen,EinfahrtKerscher,•
Gröbenried, Veranst.: Böllerschützen Gröbenried

Mo., 28.12. 19.00 Uhr, Zimmerstutzen-Preisschießen (intern),•
Schützenheim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein
Hubertus Feldgeding

Sa., 26.12. 18.00Uhr,Glühweinparty, BürgerhausDeutenhausen-•
Eisolzried, Veranst.: Mädchenverein Deutenhausen

Sa., 02.01. Jahresanfangsschießen, Schützenheim Oberbachern,•
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Die., 05.01. 19.00 Uhr, Geräuchertes Essen (mit Partner), Gasthof•
Groß Bergkirchen, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Bergkirchen

Fr., 08.01. 20.00 Uhr, Königsschießen 2016, Vereinsheim Rot-•
Weiß Birkenhof, Veranst.: Schützenverein Spielhahn
Gröbenried

Erster Schießabend imneuen Jahr,GasthofGroß,Berg-•
kirchen, Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkir-
chen

Sa., 09.01. Teilnahme am Schützenball Machtenstein, Schützen-•
verein Veronika Oberbachern

Fr., 15.01. 19.30 Uhr, Schützenball (öffentlich) mit der Partyband•
„Flottn 3er“ und dem Olchinger Männerballett, Schüt-
zenheim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Huber-
tus Feldgeding
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20 Jahre im
Kinderhaus Pusteblume
Das neue Kita-Jahr startet
gleich mit einem Dienstjubi-
läum. Seit September 1995
arbeitet Frau Brigitte Hart-
mann-Wagner, bekannt als
„Gitti“ im katholischen Kin-
dergarten in Bergkirchen.

Bis August 2008 als Gruppen-
leitung einer Kindergarten-
gruppe, dann 1 Jahr als Gup-
penleitung einer Kleinkind-
gruppe. 2009 wurde aus dem
Kindergarten ein Kinderhaus
und in diesem Zuge entstand
eine Krippengruppe, seither
begleitet Frau Hartmann-
Wagner mit viel Arrangement
die Kleinsten der Kleinen als
Gruppenleitung. Der Träger
des kath. Kinderhauses, Herr
Pfarrer Albert Hack, und die
Trägervertreterin, Frau Edith
Daschner, bedankten sich mit
einem riesigen Blumenstrauß
und einer wunderschönen Bi-
bel für die vielen Dienstjahre
und die gute pädagogische
Arbeit. Frau Kirchgäßner, die
Elternbeiratsvorsitzende der
Kita, bedankte sich im Na-
men aller Eltern mit einem
Schutzengel für die liebevolle

Betreuung der Kinder und El-
tern. Frau Preis sprach ihre
Wertschätzung als Einrich-
tungsleitung aus und im Na-
men aller Kolleginnen be-
dankte sie sich für die stets
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit, ihre Zuverlässigkeit,
Kollegialität und Offenheit.
Ihre Herzlichkeit als Kollegin
und Mensch spricht für Sie,
ebenso wie die vertrauensvol-
le Begleitung vieler Familien
durch ihre Kita- bzw. Krip-
penzeit. Danke Gitti!

Kinderkleidermarkt entfällt
Der angekündigte Kinderkleider- und Spielzeugmarkt in der Mai-
sachhalle am Samstag, den 07. November 2015 wird vom Eltern-
beirat des Kinderhauses Pusteblume aus personellen Gründen
leider abgesagt.

Erntedank in der Wichtelburg Der Herbst ist da! Die Kinder des Integra-
tionskindergarten Wichtelburg beschäf-

tigten sich mit dem interessanten Thema Erntedank. Wir säten zusammenWeizenkörner
an und pflanzten eine Kartoffel ein, die mit großer Begeisterung der Kinder täglich be-
trachtet wurde. Mit Geschichten, Fingerspielen und Märchen des Kartoffelkönigs waren
die Kinder mit Freude dabei. Zum Abschluss dieses Themas feierten alle Kinder zusam-
men ein kleines Erntedankfest mit einen leckeren Buffet.

Grillfeier im
Eulenhort

Die Kinder, Eltern und das
Personal haben sich im neu-
en Anbau des Hortes gut ein-
gelebt. Zeit, für die alljährli-
che Grillfeier.

Bei Sonnenschein und
herbstlicher Wärme sammel-
ten die Kinder Blätter und
Kastanien für die Tischdeko,
während Bierbänke und das
Buffet aufgebaut wurden. Die
Leiterin Frau Zehrer hielt ei-
ne Begrüßungsansprache und
bat die Eltern zunächst über
den Elternbeirat für das neue
Jahr abzustimmen. Nachdem
dieser gewählt war, begann
das große Getümmel am Grill
und dem Getränkestand. Ge-
gen 18 Uhr wurde es dann je-
doch zu kalt und die ersten
Gäste traten den Heimweg
an. Auch in diesem Jahr war
die Grillfeier wieder ein schö-
nes Event für Kinder, Eltern
und das pädagogische Perso-
nal.

Mit Schwung ins neue Jahr
„Wann ist denn wieder Vor-
schulgruppe?“, fragen die
Vorschulkinder ungeduldig
und zeigen voller Begeiste-
rung ihre Stifte undMappen.
Pünktlich zum Schuljahres-
anfang startete die gruppen-
übergreifende Vorschul-
gruppe.

Kennenlernspiele und das
Lied über die „Vorschulkids“
standen genauso auf dem
Programm wie das Aufstellen

gemeinsamer Gruppenregeln
und eine erste Auseinander-
setzung mit der Frage „Was
heißt es denn, ein Vorschul-
kind zu sein?“. Zuhören,
Vorbild sein, lernen… Und es
gibt Vieles, das die Kinder
gerne lernen möchten. Doch
nicht nur die Vorschulgruppe
ist gestartet.
Seit Anfang Oktober nimmt
unsere Einrichtung am euro-
päischen „Schulobst - und
Gemüseprogramm“ teil. Für

jedes Kind ab drei Jahren
wird ein Betrag von 0,39 Euro
pro Tag zur Verfügung ge-
stellt. Das EU-Schulfrucht-
programm soll die Wertschät-
zung von Obst und Gemüse
steigern und die Entwicklung
eines gesundheitsförderli-
chen Ernährungsverhaltens
unterstützen. Der Amperhof
im Gewerbegebiet GADA be-
liefert uns einmal wöchent-
lich mit Obst und Gemüse in
Bioqualität.

KINDERHAUS REGENBOGEN ..................................................................................................................

Herbst bei den Gada-Zwergen Die Kin-
der der

Denk mit! Kinderkrippe im GADA genießen den Herbst
mit all seinen Farben. Im Kinderhaus wird mit herbstli-
chen Naturmaterialien gebastelt, gesungen undmit Blät-
tern getanzt. In der Natur ist uns der Wind willkommen.
Wir können sausen und den Drachen steigen lassen.

Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0

Besuchen Sie
unsere große
Ausstellung

in Gartelsried
(zwischen Hilgertshausen

und Tandern).
Um Sie bestens beraten zu können, bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 13.30–17.00 Uhr
(Tel. 0 82 50/7473, Fax 0 82 50/9 2918)
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Reinhold Heiss, Martina Huber und Simone Westermair (von links) vom Gewerbeverband über-
reichten den neuen Gewerbeführer an Bürgermeister Simon Landmann.

Neuen Gewerbeführer überreicht
Nach vielen unermüdlichen
ehrenamtlichen Arbeits-
stunden ist es dem Vorstand
des BDS Gewerbeverbandes
Bergkirchen e.V. wieder ge-
lungen den Gewerbeführer
in überarbeiteter Form er-
neut aufzulegen.

Die jetzige Ausgabe ist ein
Nachdruck, der erfolgreichen
2. Ausgabe, in der die Anzei-
geninhaber die Möglichkeit
hatten ihre Anzeigen zu ak-
tualisieren. Auch fünf neue
Firmen sind mit dabei, als Er-
satz für ausgeschiedene Fir-
men und komplettieren somit
wieder die neue Ausgabe auf
100 Firmen!
Die ersten Exemplare hat der

Vorstand des BDS Gewerbe-
verbandes Bergkirchen e. V.
an Herrn Bürgermeister Si-
mon Landmann übergeben.
Herr Landmann unterstützt
den Gewerbeverband und
übernimmt die Kosten für die
Verteilung des Gewerbefüh-
rers in der Gemeinde Bergkir-
chen.
Jeder Haushalt bekommt in
der Kalenderwoche 43 ein
Exemplar in den Briefkasten
zugestellt. Ausliegen wird der
Gewerbeführer auch wieder
bei den Banken, der Apothe-
ke, Edeka, Postagentur in
Günding und vielen weiteren
Geschäften, die mit im Ge-
werbeführer vertreten sind.
Für Bürger außerhalb der Ge-

meinde ist dieser auch gerne
online einzusehen auf der
Homepage des Gewerbever-
bandes unter: www.bds-berg-
kirchen.de, oder zu bestellen
bei der Vorsitzenden Frau
Westermair unter Telefon
08138-697 63 64 oder unter
info@bds-bergkirchen.de

Dorfplatz Lauterbach neu gestaltet Wie jedes Jahr spielten auch
heuer im Sommer wieder die

Ampermusikanten in Lauterbach auf. Zahlreiche Besucher versammelten sich am neu ge-
stalteten Dorfplatz und ließen sich die Serenade nicht entgehen. Es war ein gemütlicher
Abend, bei dem auch dank des Gartenbauvereins Speis und Trank nicht zu kurz kamen.
Der Dorfplatz ist ein reizvolles Plätzchen in Lauterbach, besonders nach der sehr gelun-
genen Umgestaltung. In unmittelbarer Nähe wurde auch ein Kinderspielplatz angelegt.
Der Gartenbauvorstand Horst Winter organisierte in bewährter Manier diese Arbeiten.
Doch was nützt die beste Bauleitung, ohne die vielen freiwilligen Helfer. Besonderer
Dank gilt Simon Loder, Hans Groß, Lorenz Vötter, Hans Schlämmer, Josef Sailer, Jakob
Sailer, Mathias Pellner, Franz Egger, Ludwig Resch und Thomas Heitmeier. Maria Winter
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Milch selber zapfen –
jetzt auch in Günding

In Günding auf dem Maisin-
gerhof der Familie Gasteiger
ist seit dem 19. September
2015 ein Milchzapfautomat
in Betrieb.

Hier, in der Kanalstraße 6, ist
es nun möglich, rund um die
Uhr, sieben Tage die Woche,
frische Milch aus dem Auto-
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eigene Gefäße befüllt werden
oder aber vom Maisingerhof
zur Verfügung gestellte Fla-
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Luzerne, Mais, Soja) versorgt.
Bürgermeister Simon Land-
mann war einer der ersten,
der frischeMilch aus dem Au-
tomaten gezapft hat.

Bürgermeister Simon Landmann testete den Automaten.

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF
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Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70

Offen für Sie.

Am 1. November
Tag der offenen Tür
von 12 bis 16 Uhr

Krankenhausstraße 18a
85221 Dachau

www.hanrieder.de
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Sebastian heißt
das ers-

te Kind der Eheleute Ra-
mona und Thomas Wall-
ner aus Feldgeding. Der
kleine Spatz wurde am
05.07.2015 in Dachau ge-
boren, war 55 cm groß
und brachte 4.240 g auf
die Waage.

Melanie Am 29.06.2015 erblickte die kleine Mela-
nie Hepp im Klinikum Großhadern inMün-

chen das Licht der Welt. Die kleine Maus war 50 cm groß
und brachte 3.150 g auf die Waage. Melanie wohnt mit
ihren Eltern Blanka und Rodrigo und ihrem großen Bru-
der Rodrigues (4 Jahre) in Bergkirchen.

Ann Sophie Den-
nstädt wurde am
20.07.2015 um 10.00 Uhr
im Klinikum Dachau ge-
boren. Sie war 51 cm
groß und 3.530 g schwer.
Das kleine Mädchen ist
das erste Kind von Ste-
phanie Dennstädt und
Lars Eichler. Die junge
Familie wohnt in Gün-
ding.

Aron Alexander
Menz heißt der

süsse kleine Mann, der so
freundlich in die Kamera
lächelt. Er wurde am
29.07.2015 um 0.36 Uhr
im Klinikum Dachau ge-
boren, war 53 cm groß
und 3.580 g schwer. Mit
seinen Eltern Yana und
Mathias wohnt der klei-
ne Sonnenschein in Gün-
ding.

Carolin Viktoria Ziesche kam am 27.07.2015,
um 8.28 Uhr in Starnberg zur

Welt. Ihre persönlichen Maße waren 52 cm groß und
3.430 g schwer. Das kleine Mädchen wohnt mit seinem
Bruder Sebastian und den Eltern Yvette Ziesche und Tho-
mas Leeb in Lauterbach.

Elias Frank heißt das zweite Kind von Kerstin und
Christian Tannek. Der süße Junge wurde am

15.07.2015 um 13.25 Uhr in Starnberg geboren. Er brach-
te 3.560 g auf die Waage und war 53 cm groß. Gemein-
sammit den Eltern und seinem großen Bruder Gabriel (3)
wohnt der kleine Mann in Neuhimmelreich.

Carlo Der kleine Car-
lo Lange wur-

de am 20.08.2015 um
12.58 Uhr im Klinikum
Großhadern in München
geboren. Er war 53 cm
groß und 3.265 g schwer.
Der süße Knirps wohnt
mit seinen Eltern Con-
stanze Lehmann und
Marcel Lange in Gün-
ding.

erkundet. Damit sich auch
die Eltern kennenlernen
konnten, luden wir alle Fami-
lien der Kindergartenkinder
Mitte September zu einem El-
terncafe ein. Wir versammel-
ten uns im Garten und die
Kinder begrüßten ihre Eltern
mit dem Lied „Guten Tag, wir
winken uns zu“ und jede
Gruppe zeigte den Eltern
noch ein Fingerspiel. An-
schließend konnten sich alle
am Kuchenbuffet bedienen
und sich die selbstgebacke-
nen Kuchen der Kinder
schmecken lassen und sich
bei einer gemütlichen Tasse
Kaffee, Tee oder einem Glas
Saft unterhalten und sich
kennenlernen. In der Krip-
pengruppe findet das Eltern-
cafe erst Ende Oktober statt,
da es bei den jüngsten Kin-
dern einer längeren Einge-
wöhnungszeit bedarf.und das Kinderhaus wurdennen“, und die Gruppenräumekümmerten sich um die „Klei-

Im September hat das neue
Kinderhausjahr begonnen
und wir durften sieben neue
Krippenkinder, sieben
Wechselkinder aus der Krip-
pe und 10 neue Kinder im
Kindergarten begrüßen.

Die Eingewöhnung erfolgte
ganz individuell, je nach den
Bedürfnissen der Kinder.
Manche Kinder blieben
gleich den ganzen Vormittag,
bei anderen wurde z. B. eine
kurze Zeitspanne mit den El-
tern vereinbart. In den ersten
Wochen im Kinderhaus stand
in allen Gruppen das gegen-
seitige Kennenlernen der Kin-
der untereinander und der Er-
zieherinnen, das Vertraut
werden mit den Räumlichkei-
ten, der Abläufe und Regeln
imMittelpunkt. Dazu wurden
oft Kennenlern- und Kreis-
spiele gespielt, die „Großen“

Neues Kindergartenjahr in der Pusteblume
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Ja gesagt Am 12. September 2015 heirateten im Standesamt Bergkirchen Johann
und Linda-Luise Schallermayer, geb. Osthoff. Das junge Paar ist in Gün-

ding zu Hause.

Bund fürs Leben Den Bund fürs Leben schlossen am 28.08.2015 im Standesamt
Bergkirchen Markus und Maureen Jung, geb. Philipp aus

Oberbachern.

Das Ja-Wort gegeben Am 14. August 2015 gaben sich Armin und Birgitt
Wurlitzer, geb. Pfeil im Standesamt Bergkirchen das

Ja-Wort. Das junge Paar wohnt gemeinsam mit seinem Sohn Ludwig in Bergkirchen.

Kulturprogramm
Jeden letzten Donnerstag im
Monat: Wirtshausmusi mit
der Eschenrieder Tanzlmusi
im Wirtshaus in Oberba-
chern.
Jeden 3. Dienstag im Monat:
Musikantentreffen im Gast-
hof „Kreuzhof“ in Eschen-
ried. Organisiert von Kurt
Prenntzell.

November 2015

7. November: Treffen der
Bergkirchner Chöre in der
Schulaula Bergkirchen.
8. November: 18.00 - 20.00
Uhr: Akustikkonzert: The
Portnoy Brothers, im Bürger-
haus Palsweis (mit Bewir-
tung). Veranstaltet von der
Vhs Bergkirchen e.V.
15. November: 15.00 Uhr:
Cäcilienkonzert vom Bläser-
kreis Bergkirchen in der
Pfarrkirche Bergkirchen.
28. November: Adventsmarkt
zwischen Rathaus und Pfarr-
platz Bergkirchen
29. November: Adventssin-
gen in der Pfarrkirche Berg-
kirchen. Veranstaltet von Ing-
rid Scheingraber.

Dezember 2015

5. Dezember: Weihnachts-
markt des SV Günding und
anderen Gündinger Vereinen

in der Sporthalle Günding.

Info zum Hoftheater

Das Hoftheater Bergkirchen
ist das einzige professionelle
Ensembletheater zwischen
München und Augsburg. Als
eigene Spielstätte der Neuen
Werkbühne München, die
seit fast fünfzig Jahren als pro-
fessionelles Tourneetheater
arbeitet, wurde das Hofthea-
ter Bergkirchen im September
2005 eingerichtet und ist zu
einem festen Bestandteil des
Kulturlebens in der Region
geworden. In dem kleinen
Studiotheater wird von Mitte
September bis Anfang August
ein vielseitiger Spielplan aus
Komödie, Schauspiel und
Musiktheater geboten. Dane-
ben arbeitet das Ensemble als
Tourneetheater für die Schu-
len in Bayern und Österreich.
Den Spielplan des Hofthea-
ters Bergkirchen finden Sie
im Internet unter: www.hof-
theater-bergkirchen.de Kar-
tenbestellung und Informa-
tionen: Telefon 08131/
326400 oder mail@hofthea-
ter-bergkirchen.de. Für die
gekennzeichneten Veranstal-
tungen gibt es im Rathaus und
bei der AVIA Tankstelle Stei-
ninger in Bergkirchen Karten
im Vorverkauf.

Kinderkleidermarkt abgesagt
Der angekündigte Kinderkleider- und Spielzeugmarkt in der Mai-
sachhalle am Samstag, den 7. November 2015 wird vom Elternbei-
rat des Kinderhauses Pusteblume aus personellen Gründen leider
abgesagt.

Zwei neue Stücke im
Herbst 2015

Die Theaterfreunde Feldge-
ding geben ihre neuen Spiel-
termine für den Herbst 2015
bekannt.

Gespielt wird am
 14. November
 20. November
 21. November.
Beginn: jeweils 19.00 Uhr,
Spielort: Amperstub´n Feld-
geding. Der Kartenvorverkauf
läuft ab sofort über Bärbl
Neumeier 08131/84274. Ge-
spielt werden zwei Einakter
und ein Sketch.

Bankraub mit Rollator

Der eine Einakter heißt
„Bankraub mit Rollator“, Re-
gie: Bernhard Fritz, Inhalt:
Drei ältere Damen können
kaum ihren Lebensunterhalt

von Ihrer kleinen Rente be-
streiten und planen einen
Banküberfall. Sie entwickeln
sich zu einem richtigen Bank-
raubzugsdreamteam, doch so
glatt kann es doch nicht wei-
tergehen?

Glück im Spiel...

Der zweite Einakter heißt
„Glück im Spiel - Pech im
Stall“, Regie: Melissa Schnei-
der/Marlene Kocher. Inhalt:
Der Bauer und Witwer Zwi-
cky geht in seiner Arbeit voll
auf, er würde gerne wieder
heiraten, tut sich aber mit
dem Liebeswerben etwas
schwer. Als dann auch noch
die Kühe im Stall immer we-
niger Milch geben, weiß sich
der Bauer keinen Rat mehr,
doch es naht Hilfe.

THEATERFREUNDE FELDGEDING .......................................
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ganz einfach Kontakt mit die-
ser sympathischen Musiker-
gruppe aufnehmen. Mehr In-
formationen gibt es auf der
Homepage des Vereins unter
www.ampermusikanten.de

jeden Dienstag ab 19:30 Uhr
im neuen Kulturhaus in
Eschenried. Sollte jemand
auch selbst wieder gerne Blas-
musik spielen oder ein Blas-
instrument erlernen, kann er

che Musiksaison mit zahlrei-
chen Auftritten in- und au-
ßerhalb des Landkreises
Dachau. Die Musiker proben
unter der Leitung von Kapell-
meister Günther Wellmann

rische Stadtführung infor-
mierte über die Jahrhunderte
alte Geschichte dieser Stadt.
Die Amper-Musikanten be-
schließen mit der Reise nach
Thüringen eine sehr erfolgrei-

Auf Einladung der Werrata-
ler Musikanten nahmen die
Amper-Musikanten aus
Bergkirchen an dem Musi-
kantentreffen in Sachsen-
brunn in Thüringen teil, das
dort im Rahmen der alljähr-
lichen Kirmes, gleichzuset-
zen unserem Kirchweihfest,
stattfand.

Die Kirmes war der Rahmen
für zahlreiche Musikeinlagen
der Kapellen und für traditio-
nelle thüringische Tanzauf-
führungen. Die Amper-Musi-
kanten wurden sehr herzlich
empfangen und mit bester
thüringischer Hausmanns-
kost versorgt. Die Fahrt nach
Thüringen nutzten die Musi-
ker aus unserer Gemeinde
auch gleich für einen Besuch
der geschichtsträchtigen
Stadt Coburg. Eine eigens für
die Gruppe organisierte histo-

Amper-Musikanten zu Gast in Thüringen

2015 19:30 bis 20:15 Uhr
„Bruggerhaus“ Bergkirchen,
Römerstr. 3, 85232 Bergkir-
chen.

Anmeldungen
für Workshops und Foto-Vortrag
über Vhs Bergkirchen e.V. Rö-
merstr. 3 (Bruggerhaus), 85232
Bergkirchen Tel.: 08131/27315-0
Fax: 08131/27315-19 E-Mail: bil-
dung@vhs-bergkirchen.de Inter-
net: www.vhs-bergkirchen.de

renz, bis nach Assisi. Gebühr:
7,50 € Freitag, 13. November

ten Marke „Funky-Feel-
Good-Folkmusic“ und ihrer
mitreißenden Bühnenper-
formance - kein Wunder,
denn Julz gilt als eine der
besten Gitarristinnen Aust-
raliens und Leesa besticht
mit ihrem unglaublichen
Stimmumfang und vokalem
Ausdruck.

Ein musikalischer Leckerbis-
sen! Sonntag, 13. Dezember
2015 von 17:00 - 19.00 Uhr
(Einlass 16:00 Uhr, mit Be-
wirtung) „Bruggerhaus“ Berg-
kirchen, Ticket: 12,-€
(Abendkasse: 15.-)

Alle Konzert-Tickets erhält-
lich bei Vhs Bergkirchen e.V.,
REWE Lauterbach, AVIA-
Tankstelle Bergkirchen,
Dachauer Rundschau und
www.small-event-ticket.de

B 11000: Foto-Vortrag

„Der Franziskusweg

von Florenz nach

Assisi“

Ein Pilgerweg für alle Sinne
Simone und Anton Ochsen-
kühn forschen seit vielen
Jahren nach den Spuren des
Hl. Franz von Assisi auf dem
Franziskusweg in Italien.
Insgesamt 500 km führt er
von Florenz über Assisi nach
Rom.

Der berührende Vortrag er-
zählt in wunderschönen Bil-
dern vom ersten Teil des
Franziskusweges, beginnend
in der Stadt der Künste, Flo-

Akustikkonzert:

The Portnoy Brothers

(ISR/GB)

Die fantastischen jungen
Singer/Songwriter stellen
mit Gitarre/Gesang und
Klavier/Gesang ihr gerade
erschienenes Debüt-Album
voller großartiger Songs vor.

Ihre außergewöhnlichen gut
harmonierenden Stimmen -
mal jazzig und soulig, mal
sanft und schmeichelnd - ma-
chen ihre Live-Auftritte zum
besonderen Hörgenuss. Gän-
sehaut-Feeling garantiert!
In Zusammenarbeit mit der
Deutsch-Israelischen Gesell-
schaft München. Sonntag, 08.
November 2015 18:00 - 20:00
Uhr (Einlass 17:00 Uhr mit
Bewirtung) Bürgerhaus Pals-
weis, St.-Urban-Str. 28 Ti-
cket: 15,- € (Abendkasse: 18
Euro)

Akustikkonzerte und Foto-Vortrag „Franziskusweg“
VHS BERGKIRCHEN ..............................................................................................................................................................................................................................................................................

Akustikkonzert:

The Hussy Hicks (AUS)

Die beiden Australierinnen
begeisterten bereits 2013 in
der „Alte Schule“ in Lauter-
bach mit ihrer eigens kreier-

The Portnoy Brothers.

Der Franziskusweg.

B 63020: Sing along...

mit The Portnoy

Brothers

Für alle, die gerne singen
und Lust haben, sich auf
Neues einzulassen.

Gemeinsam mit Sruli und
Mendy Portnoy, den sympa-
thischen, jungen Musikern
aus Israel, erarbeiten wir uns
in angenehmer Atmosphäre
ein- oder mehrstimmig einfa-
che hebräische Songs und be-
kannte Pop-Songs.
Notenkenntnisse oder

Chorerfahrung sind nicht
notwendig. Montag,
09.11.2015 von 19:00-21:30,
Schule Bergkirchen, Musik-
zimmer, Gebühr: 23,- € Es
sind auch auf Anfrage Einzel-
stunden Jazz- und Rock/Pop-
Gesang möglich.

The Hussy Hicks.

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben
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und Linda-Luise Schallermayer, geb. Osthoff. Das junge Paar ist in Gün-

ding zu Hause.

Bund fürs Leben Den Bund fürs Leben schlossen am 28.08.2015 im Standesamt
Bergkirchen Markus und Maureen Jung, geb. Philipp aus

Oberbachern.

Das Ja-Wort gegeben Am 14. August 2015 gaben sich Armin und Birgitt
Wurlitzer, geb. Pfeil im Standesamt Bergkirchen das

Ja-Wort. Das junge Paar wohnt gemeinsam mit seinem Sohn Ludwig in Bergkirchen.

Kulturprogramm
Jeden letzten Donnerstag im
Monat: Wirtshausmusi mit
der Eschenrieder Tanzlmusi
im Wirtshaus in Oberba-
chern.
Jeden 3. Dienstag im Monat:
Musikantentreffen im Gast-
hof „Kreuzhof“ in Eschen-
ried. Organisiert von Kurt
Prenntzell.

November 2015

7. November: Treffen der
Bergkirchner Chöre in der
Schulaula Bergkirchen.
8. November: 18.00 - 20.00
Uhr: Akustikkonzert: The
Portnoy Brothers, im Bürger-
haus Palsweis (mit Bewir-
tung). Veranstaltet von der
Vhs Bergkirchen e.V.
15. November: 15.00 Uhr:
Cäcilienkonzert vom Bläser-
kreis Bergkirchen in der
Pfarrkirche Bergkirchen.
28. November: Adventsmarkt
zwischen Rathaus und Pfarr-
platz Bergkirchen
29. November: Adventssin-
gen in der Pfarrkirche Berg-
kirchen. Veranstaltet von Ing-
rid Scheingraber.

Dezember 2015

5. Dezember: Weihnachts-
markt des SV Günding und
anderen Gündinger Vereinen

in der Sporthalle Günding.

Info zum Hoftheater

Das Hoftheater Bergkirchen
ist das einzige professionelle
Ensembletheater zwischen
München und Augsburg. Als
eigene Spielstätte der Neuen
Werkbühne München, die
seit fast fünfzig Jahren als pro-
fessionelles Tourneetheater
arbeitet, wurde das Hofthea-
ter Bergkirchen im September
2005 eingerichtet und ist zu
einem festen Bestandteil des
Kulturlebens in der Region
geworden. In dem kleinen
Studiotheater wird von Mitte
September bis Anfang August
ein vielseitiger Spielplan aus
Komödie, Schauspiel und
Musiktheater geboten. Dane-
ben arbeitet das Ensemble als
Tourneetheater für die Schu-
len in Bayern und Österreich.
Den Spielplan des Hofthea-
ters Bergkirchen finden Sie
im Internet unter: www.hof-
theater-bergkirchen.de Kar-
tenbestellung und Informa-
tionen: Telefon 08131/
326400 oder mail@hofthea-
ter-bergkirchen.de. Für die
gekennzeichneten Veranstal-
tungen gibt es im Rathaus und
bei der AVIA Tankstelle Stei-
ninger in Bergkirchen Karten
im Vorverkauf.

Kinderkleidermarkt abgesagt
Der angekündigte Kinderkleider- und Spielzeugmarkt in der Mai-
sachhalle am Samstag, den 7. November 2015 wird vom Elternbei-
rat des Kinderhauses Pusteblume aus personellen Gründen leider
abgesagt.

Zwei neue Stücke im
Herbst 2015

Die Theaterfreunde Feldge-
ding geben ihre neuen Spiel-
termine für den Herbst 2015
bekannt.

Gespielt wird am
 14. November
 20. November
 21. November.
Beginn: jeweils 19.00 Uhr,
Spielort: Amperstub´n Feld-
geding. Der Kartenvorverkauf
läuft ab sofort über Bärbl
Neumeier 08131/84274. Ge-
spielt werden zwei Einakter
und ein Sketch.

Bankraub mit Rollator

Der eine Einakter heißt
„Bankraub mit Rollator“, Re-
gie: Bernhard Fritz, Inhalt:
Drei ältere Damen können
kaum ihren Lebensunterhalt

von Ihrer kleinen Rente be-
streiten und planen einen
Banküberfall. Sie entwickeln
sich zu einem richtigen Bank-
raubzugsdreamteam, doch so
glatt kann es doch nicht wei-
tergehen?

Glück im Spiel...

Der zweite Einakter heißt
„Glück im Spiel - Pech im
Stall“, Regie: Melissa Schnei-
der/Marlene Kocher. Inhalt:
Der Bauer und Witwer Zwi-
cky geht in seiner Arbeit voll
auf, er würde gerne wieder
heiraten, tut sich aber mit
dem Liebeswerben etwas
schwer. Als dann auch noch
die Kühe im Stall immer we-
niger Milch geben, weiß sich
der Bauer keinen Rat mehr,
doch es naht Hilfe.
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Singer/Songwriter stellen
mit Gitarre/Gesang und
Klavier/Gesang ihr gerade
erschienenes Debüt-Album
voller großartiger Songs vor.

Ihre außergewöhnlichen gut
harmonierenden Stimmen -
mal jazzig und soulig, mal
sanft und schmeichelnd - ma-
chen ihre Live-Auftritte zum
besonderen Hörgenuss. Gän-
sehaut-Feeling garantiert!
In Zusammenarbeit mit der
Deutsch-Israelischen Gesell-
schaft München. Sonntag, 08.
November 2015 18:00 - 20:00
Uhr (Einlass 17:00 Uhr mit
Bewirtung) Bürgerhaus Pals-
weis, St.-Urban-Str. 28 Ti-
cket: 15,- € (Abendkasse: 18
Euro)

Akustikkonzerte und Foto-Vortrag „Franziskusweg“
VHS BERGKIRCHEN ..............................................................................................................................................................................................................................................................................

Akustikkonzert:

The Hussy Hicks (AUS)

Die beiden Australierinnen
begeisterten bereits 2013 in
der „Alte Schule“ in Lauter-
bach mit ihrer eigens kreier-

The Portnoy Brothers.

Der Franziskusweg.

B 63020: Sing along...

mit The Portnoy

Brothers

Für alle, die gerne singen
und Lust haben, sich auf
Neues einzulassen.

Gemeinsam mit Sruli und
Mendy Portnoy, den sympa-
thischen, jungen Musikern
aus Israel, erarbeiten wir uns
in angenehmer Atmosphäre
ein- oder mehrstimmig einfa-
che hebräische Songs und be-
kannte Pop-Songs.
Notenkenntnisse oder

Chorerfahrung sind nicht
notwendig. Montag,
09.11.2015 von 19:00-21:30,
Schule Bergkirchen, Musik-
zimmer, Gebühr: 23,- € Es
sind auch auf Anfrage Einzel-
stunden Jazz- und Rock/Pop-
Gesang möglich.

The Hussy Hicks.

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben
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Reinhold Heiss, Martina Huber und Simone Westermair (von links) vom Gewerbeverband über-
reichten den neuen Gewerbeführer an Bürgermeister Simon Landmann.

Neuen Gewerbeführer überreicht
Nach vielen unermüdlichen
ehrenamtlichen Arbeits-
stunden ist es dem Vorstand
des BDS Gewerbeverbandes
Bergkirchen e.V. wieder ge-
lungen den Gewerbeführer
in überarbeiteter Form er-
neut aufzulegen.

Die jetzige Ausgabe ist ein
Nachdruck, der erfolgreichen
2. Ausgabe, in der die Anzei-
geninhaber die Möglichkeit
hatten ihre Anzeigen zu ak-
tualisieren. Auch fünf neue
Firmen sind mit dabei, als Er-
satz für ausgeschiedene Fir-
men und komplettieren somit
wieder die neue Ausgabe auf
100 Firmen!
Die ersten Exemplare hat der

Vorstand des BDS Gewerbe-
verbandes Bergkirchen e. V.
an Herrn Bürgermeister Si-
mon Landmann übergeben.
Herr Landmann unterstützt
den Gewerbeverband und
übernimmt die Kosten für die
Verteilung des Gewerbefüh-
rers in der Gemeinde Bergkir-
chen.
Jeder Haushalt bekommt in
der Kalenderwoche 43 ein
Exemplar in den Briefkasten
zugestellt. Ausliegen wird der
Gewerbeführer auch wieder
bei den Banken, der Apothe-
ke, Edeka, Postagentur in
Günding und vielen weiteren
Geschäften, die mit im Ge-
werbeführer vertreten sind.
Für Bürger außerhalb der Ge-

meinde ist dieser auch gerne
online einzusehen auf der
Homepage des Gewerbever-
bandes unter: www.bds-berg-
kirchen.de, oder zu bestellen
bei der Vorsitzenden Frau
Westermair unter Telefon
08138-697 63 64 oder unter
info@bds-bergkirchen.de

Dorfplatz Lauterbach neu gestaltet Wie jedes Jahr spielten auch
heuer im Sommer wieder die

Ampermusikanten in Lauterbach auf. Zahlreiche Besucher versammelten sich am neu ge-
stalteten Dorfplatz und ließen sich die Serenade nicht entgehen. Es war ein gemütlicher
Abend, bei dem auch dank des Gartenbauvereins Speis und Trank nicht zu kurz kamen.
Der Dorfplatz ist ein reizvolles Plätzchen in Lauterbach, besonders nach der sehr gelun-
genen Umgestaltung. In unmittelbarer Nähe wurde auch ein Kinderspielplatz angelegt.
Der Gartenbauvorstand Horst Winter organisierte in bewährter Manier diese Arbeiten.
Doch was nützt die beste Bauleitung, ohne die vielen freiwilligen Helfer. Besonderer
Dank gilt Simon Loder, Hans Groß, Lorenz Vötter, Hans Schlämmer, Josef Sailer, Jakob
Sailer, Mathias Pellner, Franz Egger, Ludwig Resch und Thomas Heitmeier. Maria Winter
sorgte für das leibliche Wohl der fleißigen Arbeiter.

Milch selber zapfen –
jetzt auch in Günding

In Günding auf dem Maisin-
gerhof der Familie Gasteiger
ist seit dem 19. September
2015 ein Milchzapfautomat
in Betrieb.

Hier, in der Kanalstraße 6, ist
es nun möglich, rund um die
Uhr, sieben Tage die Woche,
frische Milch aus dem Auto-
maten zu zapfen. Es können

eigene Gefäße befüllt werden
oder aber vom Maisingerhof
zur Verfügung gestellte Fla-
schen gekauft werden. Die
Milchkühe werden mit eigen-
erzeugtem Futter (Gras, Klee,
Luzerne, Mais, Soja) versorgt.
Bürgermeister Simon Land-
mann war einer der ersten,
der frischeMilch aus dem Au-
tomaten gezapft hat.

Bürgermeister Simon Landmann testete den Automaten.

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten
am BAU und FRIEDHOF

B
I

B
E

R

Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de

Bestattungen Kraus
Inh. Robert Kraus

Erd- u. Feuerbestattungen

Filiale: Karlsfeld, Friedhofsweg 16,
Telefon 0 81 31 / 29930-0

www.bestattungenkraus.de

Büro: Herbertshausen/Prittlbach
Dorfstraße 31

Telefon 0 81 31/33 30 70

Offen für Sie.

Am 1. November
Tag der offenen Tür
von 12 bis 16 Uhr

Krankenhausstraße 18a
85221 Dachau

www.hanrieder.de
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NEUE ERDENBÜRGER HERZLICH WILLKOMMEN .......................................................................................................................................................................................................

Sebastian heißt
das ers-

te Kind der Eheleute Ra-
mona und Thomas Wall-
ner aus Feldgeding. Der
kleine Spatz wurde am
05.07.2015 in Dachau ge-
boren, war 55 cm groß
und brachte 4.240 g auf
die Waage.

Melanie Am 29.06.2015 erblickte die kleine Mela-
nie Hepp im Klinikum Großhadern inMün-

chen das Licht der Welt. Die kleine Maus war 50 cm groß
und brachte 3.150 g auf die Waage. Melanie wohnt mit
ihren Eltern Blanka und Rodrigo und ihrem großen Bru-
der Rodrigues (4 Jahre) in Bergkirchen.

Ann Sophie Den-
nstädt wurde am
20.07.2015 um 10.00 Uhr
im Klinikum Dachau ge-
boren. Sie war 51 cm
groß und 3.530 g schwer.
Das kleine Mädchen ist
das erste Kind von Ste-
phanie Dennstädt und
Lars Eichler. Die junge
Familie wohnt in Gün-
ding.

Aron Alexander
Menz heißt der

süsse kleine Mann, der so
freundlich in die Kamera
lächelt. Er wurde am
29.07.2015 um 0.36 Uhr
im Klinikum Dachau ge-
boren, war 53 cm groß
und 3.580 g schwer. Mit
seinen Eltern Yana und
Mathias wohnt der klei-
ne Sonnenschein in Gün-
ding.

Carolin Viktoria Ziesche kam am 27.07.2015,
um 8.28 Uhr in Starnberg zur

Welt. Ihre persönlichen Maße waren 52 cm groß und
3.430 g schwer. Das kleine Mädchen wohnt mit seinem
Bruder Sebastian und den Eltern Yvette Ziesche und Tho-
mas Leeb in Lauterbach.

Elias Frank heißt das zweite Kind von Kerstin und
Christian Tannek. Der süße Junge wurde am

15.07.2015 um 13.25 Uhr in Starnberg geboren. Er brach-
te 3.560 g auf die Waage und war 53 cm groß. Gemein-
sammit den Eltern und seinem großen Bruder Gabriel (3)
wohnt der kleine Mann in Neuhimmelreich.

Carlo Der kleine Car-
lo Lange wur-

de am 20.08.2015 um
12.58 Uhr im Klinikum
Großhadern in München
geboren. Er war 53 cm
groß und 3.265 g schwer.
Der süße Knirps wohnt
mit seinen Eltern Con-
stanze Lehmann und
Marcel Lange in Gün-
ding.

erkundet. Damit sich auch
die Eltern kennenlernen
konnten, luden wir alle Fami-
lien der Kindergartenkinder
Mitte September zu einem El-
terncafe ein. Wir versammel-
ten uns im Garten und die
Kinder begrüßten ihre Eltern
mit dem Lied „Guten Tag, wir
winken uns zu“ und jede
Gruppe zeigte den Eltern
noch ein Fingerspiel. An-
schließend konnten sich alle
am Kuchenbuffet bedienen
und sich die selbstgebacke-
nen Kuchen der Kinder
schmecken lassen und sich
bei einer gemütlichen Tasse
Kaffee, Tee oder einem Glas
Saft unterhalten und sich
kennenlernen. In der Krip-
pengruppe findet das Eltern-
cafe erst Ende Oktober statt,
da es bei den jüngsten Kin-
dern einer längeren Einge-
wöhnungszeit bedarf.und das Kinderhaus wurdennen“, und die Gruppenräumekümmerten sich um die „Klei-

Im September hat das neue
Kinderhausjahr begonnen
und wir durften sieben neue
Krippenkinder, sieben
Wechselkinder aus der Krip-
pe und 10 neue Kinder im
Kindergarten begrüßen.

Die Eingewöhnung erfolgte
ganz individuell, je nach den
Bedürfnissen der Kinder.
Manche Kinder blieben
gleich den ganzen Vormittag,
bei anderen wurde z. B. eine
kurze Zeitspanne mit den El-
tern vereinbart. In den ersten
Wochen im Kinderhaus stand
in allen Gruppen das gegen-
seitige Kennenlernen der Kin-
der untereinander und der Er-
zieherinnen, das Vertraut
werden mit den Räumlichkei-
ten, der Abläufe und Regeln
imMittelpunkt. Dazu wurden
oft Kennenlern- und Kreis-
spiele gespielt, die „Großen“

Neues Kindergartenjahr in der Pusteblume
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29 . OKTOBER 2015 B I S 15 . JANUAR 2016

VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Do., 29.10. 19.30 Uhr, Elternabend für die Erstkommunion 2016,•
Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.: Pfarrei Mitterndorf

Fr., 30.10. 19.00 Uhr, Freundschaftsschießen mit Nikolaus Deu-•
tenhausen, Schützenheim Feldgeding, Veranst.: Schüt-
zenverein Hubertus Feldgeding

November
2015

Volkstanzkurs fallsNachfrage besteht; bitte anAndrea•
Haas oder Sabine Frauhammer wenden

Fr., 06.11. ab19.00Uhr, Jahreshauptversammlung,Schützenheim•
Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feld-
geding

KK-Schnupperschießen, Gasthof Groß, Bergkirchen,•
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

So., 08.11. 18.00 Uhr, Einlass 17.00 Uhr, Akustikkonzert: The•
PortnoyBrothers, Bürgerhaus Palsweismit Bewirtung,
Veranst.: Vhs Bergkirchen

Fr., 13.11. 18.00 Uhr, Königsschießen, Bürgerhaus Deutenhau-•
sen-Eisolzried, Veranst.: Schützenverein Nikolaus
Deutenhausen
Ausschießen einer Gans anl. St. Martin (gestiftet von•
Fam. Weller), Gasthof Groß Bergkirchen, Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen
Fünferschießen, Schützenheim Oberbachern, Ver-•
anst.: Schützenverein Veronika Oberbachern
19.30 Uhr, Vortrag „Der Franziskusweg von Florenz•
bis Assisi – Ein Pilgerweg für alle Sinne“, Bürgerhaus
Palsweis, Veranst.: vhs Bergkirchen

Sa., 14.11. 19.00 Uhr, Theaterabend, Gaststätte Amperstub’n•
Feldgeding, Veranst.: Theaterfreunde Feldgeding

Veteranenfest, Unterbachern, Kirche und Versamm-•
lung, Veranst.: Krieger-, Soldaten- und Veteranenver-
ein Oberbachern

So., 15.11. Volkstrauertag am Kriegerdenkmal in Günding, Ver-•
anst.: Veteranen- und Soldatenverein Günding-Mit-
terndorf

Mi., 18.11. Kaffeekränzchen,BürgerhausPuchschlagen,Veranst.:•
Gartenbauverein Puchschlagen / Kreuzholzhausen /
Machenstein

Fr., 20.11. ab 17.00 Uhr, Königsschießen, Schützenheim Feldge-•
ding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

Königsschießen,GasthofGroß, Bergkirchen, Veranst.:•
Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Fr./Sa.,
20.11.+21.11.

19.00 Uhr, Theaterabend, Gaststätte Amperstub’n•
Feldgeding, Veranst.: Theaterfreunde Feldgeding

Sa., 21.11. 17.30 Uhr, Schafkopfrennen, Bürgerhaus Deutenhau-•
sen-Eisolzried, Veranst.: Mädchenverein Deutenhau-
sen

So., 22.11. 8.00 Uhr, Totenehrung, Kirchenzug ab Gaststätte•
Kreuzhof, Veranst.: Moosvereine
Totengedenken, Kriegerdenkmal Deutenhausen, Ver-•
anst.: Krieger- und Soldatenverein Deutenhausen-
Eisolzried
ab10.00Uhr, SchnupperschießenmitWeißwurstessen,•
Schützenheim Feldgeding, Schützenverein Hubertus
Feldgeding

Mi., 25.11. Adventkränze und Gestecke binden, Veranst.: Gar-•
tenbauverein Puchschlagen / Kreuzholzhausen / Ma-
chenstein

Fr., 27.11. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthof Groß,•
Bergkirchen, Veranst.: SchützenvereinHubertus Berg-
kirchen

Sa., 28.11. Tagesausflug – Waldweihnacht Halsbach, Veranst.:•
Obst- und Gartenbauverein Günding
Adventsmarkt Bergkirchen, rund um die Pfarrkirche•

So., 29.11. 13.00 – 18.00 Uhr, Hofweihnacht in Kreuzholzhausen•
mit vielen Attraktionen für und mit Kindern, Erleb-
nishof Berglbauer, Ortsstraße 10, Kreuzholzhausen,
Veranst.: Dagmar Wagner, Eintritt frei

Mi., 02.12. 19.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Gasthof Feldl in Günding,•
Veranst.: Veteranen- und Soldatenverein Günding-
Mitterndorf

Fr., 04.12. 17.00 Uhr, Nikolaus-Preisschießen (intern), Schützen-•
heim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Feldgeding
19.00 Uhr, Nikolaus- und Königsschießen, Schützen-•
heim Günding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-
Wittelsbach Günding
Nikolausschießen, Schützenheim Oberbachern, Ver-•
anst.: Schützenverein Veronika Oberbachern
Nikolausschießen, Gasthof Groß, Bergkirchen, Ver-•
anst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Sa., 05.12. 19.30 Uhr, Christbaumversteigerung, Gasthaus Burg-•
mayr Eisolzried, Veranst.: Freiwillige Feuerwehr und
Soldaten- und Kriegerverein Deutenhausen-Eisolz-
ried

So., 06.12. 14.30 Uhr, Nikolausfahrt entlang der Langwieder Stra-•
ße in Gröbenried, Hartmaier-Hof Gröbenried, Ver-
anst.: Schützenverein Spielhahn Gröbenried

Mi., 09.12. 19.00 Uhr, Jahresabschluss, Gasthaus Feldl, Günding,•
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

Fr., 11.12. 19.00 Uhr, Nikolaus- und Königsschießen, Schützen-•
heim Günding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-
Wittelsbach Günding

Sa., 12.12. 20.00 Uhr, Weihnachtsfeier, Maisachhalle, Veranst.:•
TSV Bergkirchen

So., 13.12. 13.30 Uhr, Kinderweihnachtsfeier, Maisachhalle, Ver-•
anst.: TSV Bergkirchen
17.00 Uhr (Einlass 16.00 Uhr mit Bewirtung), Akku-•
stikkonzert: The Hussy Hicks, Bruggerhaus Bergkir-
chen, Römerstraße 3, Veranst.: vhs Bergkirchen

Fr., 18.12. Letzter Schießabend des alten Jahres, Gasthof Groß,•
Bergkirchen, Veranst.: SchützenvereinHubertus Berg-
kirchen
Königsschießen, Jahresendschießen, Schützenheim•
Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veronika
Oberbachern

Sa., 19.12. 19.30 Uhr, Weihnachtsfeier, Bürgerhaus Deutenhau-•
sen-Eisolzried, Veranst.: Nikolausschützen Deuten-
hausen

So., 20.12. 15.00 Uhr, Weihnachtsfeier und Königswürdenver-•
leihung, Gasthaus Ambrosia, Feldgeding, Veranst.:
Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding

Do., 24.12. 16.00Uhr,Christkindl-Anschießen,EinfahrtKerscher,•
Gröbenried, Veranst.: Böllerschützen Gröbenried

Mo., 28.12. 19.00 Uhr, Zimmerstutzen-Preisschießen (intern),•
Schützenheim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein
Hubertus Feldgeding

Sa., 26.12. 18.00Uhr,Glühweinparty, BürgerhausDeutenhausen-•
Eisolzried, Veranst.: Mädchenverein Deutenhausen

Sa., 02.01. Jahresanfangsschießen, Schützenheim Oberbachern,•
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Die., 05.01. 19.00 Uhr, Geräuchertes Essen (mit Partner), Gasthof•
Groß Bergkirchen, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Bergkirchen

Fr., 08.01. 20.00 Uhr, Königsschießen 2016, Vereinsheim Rot-•
Weiß Birkenhof, Veranst.: Schützenverein Spielhahn
Gröbenried

Erster Schießabend imneuen Jahr,GasthofGroß,Berg-•
kirchen, Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkir-
chen

Sa., 09.01. Teilnahme am Schützenball Machtenstein, Schützen-•
verein Veronika Oberbachern

Fr., 15.01. 19.30 Uhr, Schützenball (öffentlich) mit der Partyband•
„Flottn 3er“ und dem Olchinger Männerballett, Schüt-
zenheim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein Huber-
tus Feldgeding
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20 Jahre im
Kinderhaus Pusteblume
Das neue Kita-Jahr startet
gleich mit einem Dienstjubi-
läum. Seit September 1995
arbeitet Frau Brigitte Hart-
mann-Wagner, bekannt als
„Gitti“ im katholischen Kin-
dergarten in Bergkirchen.

Bis August 2008 als Gruppen-
leitung einer Kindergarten-
gruppe, dann 1 Jahr als Gup-
penleitung einer Kleinkind-
gruppe. 2009 wurde aus dem
Kindergarten ein Kinderhaus
und in diesem Zuge entstand
eine Krippengruppe, seither
begleitet Frau Hartmann-
Wagner mit viel Arrangement
die Kleinsten der Kleinen als
Gruppenleitung. Der Träger
des kath. Kinderhauses, Herr
Pfarrer Albert Hack, und die
Trägervertreterin, Frau Edith
Daschner, bedankten sich mit
einem riesigen Blumenstrauß
und einer wunderschönen Bi-
bel für die vielen Dienstjahre
und die gute pädagogische
Arbeit. Frau Kirchgäßner, die
Elternbeiratsvorsitzende der
Kita, bedankte sich im Na-
men aller Eltern mit einem
Schutzengel für die liebevolle

Betreuung der Kinder und El-
tern. Frau Preis sprach ihre
Wertschätzung als Einrich-
tungsleitung aus und im Na-
men aller Kolleginnen be-
dankte sie sich für die stets
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit, ihre Zuverlässigkeit,
Kollegialität und Offenheit.
Ihre Herzlichkeit als Kollegin
und Mensch spricht für Sie,
ebenso wie die vertrauensvol-
le Begleitung vieler Familien
durch ihre Kita- bzw. Krip-
penzeit. Danke Gitti!

Kinderkleidermarkt entfällt
Der angekündigte Kinderkleider- und Spielzeugmarkt in der Mai-
sachhalle am Samstag, den 07. November 2015 wird vom Eltern-
beirat des Kinderhauses Pusteblume aus personellen Gründen
leider abgesagt.

Erntedank in der Wichtelburg Der Herbst ist da! Die Kinder des Integra-
tionskindergarten Wichtelburg beschäf-

tigten sich mit dem interessanten Thema Erntedank. Wir säten zusammenWeizenkörner
an und pflanzten eine Kartoffel ein, die mit großer Begeisterung der Kinder täglich be-
trachtet wurde. Mit Geschichten, Fingerspielen und Märchen des Kartoffelkönigs waren
die Kinder mit Freude dabei. Zum Abschluss dieses Themas feierten alle Kinder zusam-
men ein kleines Erntedankfest mit einen leckeren Buffet.

Grillfeier im
Eulenhort

Die Kinder, Eltern und das
Personal haben sich im neu-
en Anbau des Hortes gut ein-
gelebt. Zeit, für die alljährli-
che Grillfeier.

Bei Sonnenschein und
herbstlicher Wärme sammel-
ten die Kinder Blätter und
Kastanien für die Tischdeko,
während Bierbänke und das
Buffet aufgebaut wurden. Die
Leiterin Frau Zehrer hielt ei-
ne Begrüßungsansprache und
bat die Eltern zunächst über
den Elternbeirat für das neue
Jahr abzustimmen. Nachdem
dieser gewählt war, begann
das große Getümmel am Grill
und dem Getränkestand. Ge-
gen 18 Uhr wurde es dann je-
doch zu kalt und die ersten
Gäste traten den Heimweg
an. Auch in diesem Jahr war
die Grillfeier wieder ein schö-
nes Event für Kinder, Eltern
und das pädagogische Perso-
nal.

Mit Schwung ins neue Jahr
„Wann ist denn wieder Vor-
schulgruppe?“, fragen die
Vorschulkinder ungeduldig
und zeigen voller Begeiste-
rung ihre Stifte undMappen.
Pünktlich zum Schuljahres-
anfang startete die gruppen-
übergreifende Vorschul-
gruppe.

Kennenlernspiele und das
Lied über die „Vorschulkids“
standen genauso auf dem
Programm wie das Aufstellen

gemeinsamer Gruppenregeln
und eine erste Auseinander-
setzung mit der Frage „Was
heißt es denn, ein Vorschul-
kind zu sein?“. Zuhören,
Vorbild sein, lernen… Und es
gibt Vieles, das die Kinder
gerne lernen möchten. Doch
nicht nur die Vorschulgruppe
ist gestartet.
Seit Anfang Oktober nimmt
unsere Einrichtung am euro-
päischen „Schulobst - und
Gemüseprogramm“ teil. Für

jedes Kind ab drei Jahren
wird ein Betrag von 0,39 Euro
pro Tag zur Verfügung ge-
stellt. Das EU-Schulfrucht-
programm soll die Wertschät-
zung von Obst und Gemüse
steigern und die Entwicklung
eines gesundheitsförderli-
chen Ernährungsverhaltens
unterstützen. Der Amperhof
im Gewerbegebiet GADA be-
liefert uns einmal wöchent-
lich mit Obst und Gemüse in
Bioqualität.

KINDERHAUS REGENBOGEN ..................................................................................................................

Herbst bei den Gada-Zwergen Die Kin-
der der

Denk mit! Kinderkrippe im GADA genießen den Herbst
mit all seinen Farben. Im Kinderhaus wird mit herbstli-
chen Naturmaterialien gebastelt, gesungen undmit Blät-
tern getanzt. In der Natur ist uns der Wind willkommen.
Wir können sausen und den Drachen steigen lassen.

Elektrotechnik
Kommunikation
Sicherheitstechnik
Gebäudeautomation

www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0

Besuchen Sie
unsere große
Ausstellung

in Gartelsried
(zwischen Hilgertshausen

und Tandern).
Um Sie bestens beraten zu können, bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 13.30–17.00 Uhr
(Tel. 0 82 50/7473, Fax 0 82 50/9 2918)
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Ängste und Bedenken der
Bürger haben sich bei der
Versammlung mehr als 50
Zuhörer in Listen eingetra-
gen, um künftig im örtlichen
Helferkreis mitzuarbeiten.
Auch Bürgermeister Land-
mann bat um Unterstützung.
Es handelt sich hier um Men-
schen, die Hilfe brauchen, be-
tonte der Gemeindechef.

Ohne freiwillige

Helfer geht es nicht

Um in Zukunft die vielen
Menschen in der Traglufthal-
le zu betreuen, ist unbedingt
die Hilfe und Unterstützung
von Freiwilligen erforderlich,
denn das Landratsamt, die
Hilfsorganisationen und der
Helferkreis können diese
Aufgabe alleine nicht bewälti-
gen.

Bitte helfen Sie mit
Bürgerinnen und Bürger, die mit-
helfen wollen, können sich mit
dem Fragebogen „Asylhelfer“ an-
melden, der auf der Homepage
der Gemeinde Bergkirchen
www.bergkirchen.de unter dem
Punkt: „Aktuelle Informationen
zum Thema Asyl“ zu finden ist.

Landrat Löwl und Bürger-
meister Landmann luden zu
einer Informationsveran-
staltung in die Aula der
Schule Bergkirchen ein, um
über das Flüchtlingsproblem
zu berichten. Rund 290 inte-
ressierte Bürger waren die-
ser Einladung gefolgt.

Der Strom der Flüchtlinge
reißt nicht ab. Auch die Ge-
meinde Bergkirchen ist ver-
pflichtet, Menschen aufzu-
nehmen und unterzubringen.
Deshalb soll im November
neben dem Gewerbegebiet
GADA zwischen dem Lo-
gicpark II und dem Eisolzrie-
der See eine Traglufthalle für
bis zu 300Menschen errichtet
werden.

Unterbringung an

zentralem Standort

Es wurde bewusst dieser
Standort gewählt, da die not-
wendige Infrastruktur hier
vorhanden ist. Der öffentliche
Nahverkehr, die Einkaufs-
möglichkeiten und die Kin-
derbetreuung sowie evt. Ar-
beitsmöglichkeiten waren ein
weiteres Argument für diesen

Informationsveranstaltung für die Bürger
UNTERBRINGUNG VON ASYLBEWERBERN .....................................................................................................................................................................................................................

gelöst werden, denn wir in
Deutschland können nicht al-
le Flüchtlinge aufnehmen.
Der Landrat zeigte in einem
Vortrag auch die Fluchtursa-
chen, Routen und die Situati-
on im Landkreis auf und bat
die Bürger, sich bei Proble-
men ans Landratsamt oder an
den Helferkreis zu wenden.
In Bergkirchen koordiniert
Anita Zacherl den 15-köpfi-
gen Helferkreis. Trotz aller

Leben und in unsere Kultur
integriert werden? Was pas-
siert mit Flüchtlingen, die
sich nicht anpassen oder
straffällig werden? Wo wer-
den die Menschen künftig
wohnen, denn Traglufthallen
sind nur eine Zwischenlö-
sung?
Der Landrat und der Bürger-
meister nahmen die Sorgen
der Bürger sehr ernst. Das
Problem muss aber in Berlin

Standort.
Von Seiten der Bürger war
von Protest oder Widerstand
nicht mehr so viel zu spüren,
es wurden jedoch berechtigte
Ängste und Bedenken ange-
meldet, zum Beispiel die un-
übersichtliche Flüchtlingspo-
litik der Bundesregierung.
Viele Fragen wurden an die
beiden Kommunalpolitiker
gestellt, zum Beispiel, wie
können die Leute ins tägliche

Doppeljubiläum
in Bergkirchen

Bei strahlendem Sonnen-
schein wurde auf dem Bio-
bauernhof „Beim Müller“
ein Doppeljubiläum gefeiert.
Seit 20 Jahren gibt es den
Biohof der Familie Weller,
die eigene regionale Produk-
te und Fleisch aus ökologi-
scher Haltung vermarktet.
Im ehemaligen Kuhstall des
Hofes hat vor 10 Jahren das
Hoftheater Bergkirchen sei-
ne Heimat gefunden.

Am 23.09.2005 fand die erste
Vorstellung statt. Damals
wurde das Stück „Kabale und
Liebe“ von Schiller aufge-
führt. Seitdem erfreut sich das
Theater immer größerer Be-
liebtheit. Höhepunkte waren
in den letzten Jahren u. a. die
Operette „Im weißen Rössl“
und der Bergkirchner Thea-
tersommer mit dem Stück
„Lumpazivagabundus“. Die
Fans des Hoftheaters freuen
sich schon auf die neuen Vor-
stellungen des kommenden
Spielplans. Es gab den ganzen
Tag neben zünftiger Blasmu-
sik ein interessantes Unter-
haltungsprogramm für Groß
und Klein. Außerdem konnte
man manche Leckerei aus
dem Hofladen erstehen und
sich über ökologische Land-
wirtschaft informieren.

Jede Menge Besucher kamen zum Müllerhof.

Das Ensemble des Hoftheaters und die Eheleute Weller mit
Landrat Stefan Löwl. Fotos: Hoftheater

In der Region
erhältlich – in der
Region präsent.
Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässigkeit, denn die Stadtwerke
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt au
s der
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ABC-SCHÜTZEN .....................................................................................................................................................

Die Klasse 1 a mit der Lehrerin Frau Mitmann.

Die Klasse 1 c mit der Lehrerin Frau Wilfer. FOTOS (3): BRUNO EHLING

Die Klasse 1 b mit der Lehrerin Frau Käs.

Münchner Ferienpass
Gemäß dem Motto „Ideal
gegen Langeweile, viel Spaß
für wenig Geld“ gibt es wie-
der den Münchner Ferien-
pass. Aus allen Bereichen
wie Abenteuer, Sport, Spra-
chen, Lesen, Musik, Kunst
oder Wissen ist jede Menge
an Aktionen, Unternehmun-
gen und Kursen in den Feri-
en geboten. Der Münchner
Ferienpass 2015/2016 ist für
alle Kinder und Jugendli-
chen im Alter von 6 bis 17
Jahren, die ihre Ferien in
München und Umland ver-
bringen wollen.

Der Pass kostet 14,-- € für
Kinder von 6 bis 14 Jahren,
inkl. MVV, für Jugendliche ab
15 Jahren kostet er 10 Euro.
In jedem Pass wird ein Pass-
foto vom Inhaber eingeklebt.
Der Ferienpass ist ein kleines

Gutscheinheftchen, in dem
Gutscheine zum Heraustren-
nen sind. Mehr Unterneh-
mungen, Aktionen und Kurse
erscheinen in den dazugehö-
rigen Infoheften (Teil 1 -
ganzjährige Angebote, Aktio-
nen in den Herbst-, Weih-
nachts-, und Faschingsferien,
Teil 2 - Aktionen in den Os-
ter-, Pfingst- und Sommerferi-
en). Zur Teilnahme genügt
das Vorzeigen des Ferienpas-
ses (Gutscheinheftchen).
Übrigens: Der Münchner Fe-
rienpass 2015/2016 gilt von
den Herbstferien 2015 bis zu
den Sommerferien 2016.

Nähere Infos
zum Programm finden Sie unter
www.muenchen.de/ferienpass.
Den Ferienpass bekommen Sie
auch in unserem Rathaus, Vorzim-
mer, 1. Stock, Zi.Nr. 7

Ferienfischen Auch heuer lud der Fischereiver-
ein „Freunde-der-Fischwaid Berg-

kirchen“ 15 Jugendliche zum Angeln an den Pastweiher
in Feldgeding ein. Die Kinder waren hochmotiviert und
konnten so manche Forelle an Land ziehen. Bei einer gu-
ten Brotzeit hielten alle bis zum Schluss begeistert durch.
Dank Petrus hielt das Wetter, so dass niemand nass wur-
de. Zum Abschluss konnte jeder FischerIn noch eine frisch
geräucherte Forelle mit nach Hause nehmen.

Neues Leben für Jugendraum Lange
stand er

leer, oder wurde nur sporadisch genutzt. Jetzt gibt es ei-
ne engagierte neue Nutzergruppe für den gemeindli-
chen Jugendraum in Günding. 14 Jugendliche und ihre
Eltern trafen sich mit Bianca und mir, um über Möglich-
keiten, Rechte und Regeln die dieser Raum mit sich
bringt, zu sprechen. Mit Sofas, Postern, Fernseher und
weiteren elektronische Spielereien können die Jugendli-
chen den Raum in der Feldgedinger Straße 20 ganz nach
ihrem Willen ausstatten. Gleich am nächsten Samstag
legten die Jugendlichen und ich mit dem Renovieren los.
Für Fragen rund um das Thema Jugendräume bitte an
mich unter 0172-5808023 wenden. (Johannes)
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Katholisches Pfarrzentrum ist
200. Anschließer in der Gemeinde
Im August 2015 konnte der
200. Anschließer an der
Fernwärme in Betrieb ge-
hen.

Als im März 2011 der Grund-
stein für den Fernwärmeaus-
bau für die Gemeindeteile
Feldgeding, Bergkirchen und
Günding durch den Gemein-
deratsbeschluss gelegt wurde,
war uns das Ausmaß dieser
gigantischen energetischen
Maßnahme nicht bewusst.
Derzeit sind bereits über

4,162 Megawatt an die Fern-
wärme angeschlossen, weite-
re 89 Grundstücksanschlüsse
sind erstellt und 296 zusätzli-
che unterzeichnete Verträge
liegen vor. Im Endausbau
werden über voraussichtlich
ca. 500 Kunden an der Fern-
wärme angeschlossen sein.
Bisher sind rd. 20,5 km Rohr-
netz mit einer Investitions-
summe von über 13 Mio. €
verbaut. Staatliche Zuwen-
dungen hierfür sind in Höhe
von 2,6Mio. € bisher gewährt

worden. Was bedeutet das für
unsere Umwelt und für den
Klimawandel? Mit dem 200.
Anschließer ergibt dies eine
Einsparung von 1.158.450 l
Heizöl pro Jahr und
3.011.970 kg CO2 weniger
Ausstoß (entspricht annä-
hernd = 40 Heizöl Tanklas-
ter). Mit Einbeziehung einer
Biogasanlage an das Fernwär-
menetz verstärkt die Gemein-
de Bergkirchen den ökologi-
schen Gedanken der Fern-
wärme.

FERNWÄRME ........................................................................................................................................................

Kirche wird grün Bei dem 200. Anschließer handelt es sich um das Pfarrzen-
trum Bergkirchen. Das Pfarrhaus, das Pfarrheim und die Kir-

che werden nun mit ökologischer Wärme aus der Müllverbrennungsanlage beheizt. Das
Abnahmevolumen entspricht 11 Einfamilienhäusern. Pfarrer Albert Hack ist stolz auf sein
emissionsfreies Pfarrzentrum. Der Anschluss an das Fernwärmenetz ist ein kleiner Bei-
trag, die Umwelt zu schonen und damit die Schöpfung zu erhalten. Für den Anschluss mit
allen erforderlichen Nebenarbeiten wurden ca. 40.000 Euro investiert.

Johann Schallermayer
aus Günding

Heute stellen wir Ihnen den
Gemeinderat Johann Schal-
lermayer jun. aus Günding
vor, der seit Mai 2014 Mit-
glied im Gemeindegremium
ist.

Name: Johann Schallermay-
er.
Wohnort: Günding.
Welchen Beruf üben Sie
aus? Systemtechniker, Land-
wirt.
Seit wann sind Sie im Ge-
meinderat?Mai 2014.
Ihr Lieblingsgericht? Kaiser-
schmarrn.
Worüber haben Sie sich
kürzlich geärgert? Islam Dis-
kussionen.
An welches Kindheitserleb-
nis erinnern Sie sich gerne?
Schlittenfahren am Gündin-
ger Berg.
Worüber können Sie sich
freuen? Erreichen des Gipfel-
kreuzes, guter Wein, gelunge-
ne Feldbestellung, gutes Es-
sen.

Ihr Lieblingsfilm? Inception;
Welche Hobbys haben Sie?
Sauna, Bergsteigen, Leben
am Hof, Compating.
Mit welcher Person möchten
Sie einen Tag verbringen?
Edward Snowden.
Welches Buch lesen Sie zur-
zeit? Der Junge muss an die
frische Luft von Hape Kerke-
ling.
Beschreiben Sie sich bitte in
drei Worten! Optimist, tradi-
tionell, modern.
Welchen Traummöchten Sie
sich gerne erfüllen? Ein zu-
friedenes Leben mit der Fami-
lie, Spaß haben, Freunde ein-
laden.

GEMEINDERATSINTERVIEW ...................................................

Allererste Ladestation
für E-Bikes

Die erste E-Bike-Ladestati-
on im Landkreis Dachau,
ein Gemeinschaftsprojekt
der GfA, den Stadtwerken
Fürstenfeldbruck und der
WestAllianz, wurde kürzlich
vor dem Gasthof Groß in
Bergkirchen eröffnet.

Die Radler können sich beim
Wirt einen Schlüssel für das
Ladefach geben lassen. In
dem Fach wird der Akku an-
geschlossen und mit dem Ein-
wurf einer Pfandmünze kann
das Fach verschlossen wer-
den. Nach dem Aufladen Ak-

ku entfernen, absperren,
Pfandmünze fällt wieder he-
raus und Schlüssel beim Wirt
abgeben. Im Landkreis Fürs-
tenfeldbruck gibt es bereits ei-
nige Ladestationen. Ziel ist
es, ein lückenloses Netz von
„Stromtankstellen für E-Bi-
kes“ vom Ammersee bis nach
Altomünster einzurichten.
Der Anfang wurde also ge-
macht. Während der Akku
geladen wird, können die
Radler zu Fuß die Umgebung
erkunden oder sich für die
nächste Etappe mit Speis und
Trank stärken.

Richtfest für neues Gemeindehaus Nach nur 2 ½-monatiger Bauzeit
konnte beim Gemeindehaus in

Kreuzholzhausen bereits Richtfest gefeiert werden. Eine Unzahl Freiwilliger hilft mit, das
neue Dorfzentrum schnell zu realisieren, in dem u. a. die Freiw. Feuerwehr Kreuzholz-
hausen-Machtenstein ihr neues Domizil erhalten soll. Neben dem Bergkirchner Bürger-
meister Simon Landmann war auch sein Kollege aus Schwabhausen, Josef Baumgartner,
bei den Feierlichkeiten anwesend, da das neue Dorfzentrum von beiden Gemeinden fi-
nanziert wird.
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Hochschulreife, Abitur: Cla-
ra-Sophie Jugert, Deutenhau-
sen (1,2), Alina Feldmann,
Bergkirchen (1,3), Christian
Baecker, Bergkirchen (1,3),
Sebastian Baier, Feldgeding
(1,4), Daniel Sulzberger,
Kreuzholzhausen (1,9)
 Fachoberschule, Karlsfeld,
Fachhochschulreife: Annette
Trinkl, Deutenhausen (1,3)
 Fachoberschule Fürsten-
feldbruck, Fachhochschul-
reife: Magdalena Eisenmann,
Breitenau (1,7)
 Staatliche Berufsschule
Dachau, Ausbildung als
Bankkauffrau: Anna-Lena
Eisenmann, Breitenau (1,2)
 Staatliche Berufsschule
Dachau, Ausbildung als Bü-
rokauffrau: Verena Heilmei-
er, Bergkirchen (1,5), Burcin
Ergin, Bergkirchen (1,5)
 Katholische Fachakade-
mie für Sozialpädagogik
München, Abschluss Sozial-
pädagogik: Florian Mayrhör-
mann, Bergkirchen (1,4)
 Städt. Berufsfachschule
für Sozialpflege, München,
Abschluss Staatlich geprüfte
Sozialbetreuerin und Pflege-
fachhelferin: Daniela Messel-
häuser, Lauterbach (1,2)
 Städt. Berufsfachschule
für Farbe und Gestaltung,
München, Ausbildung als
Schilder- und Lichtreklame-
herstellerin: Regina Nitsche,
Bergkirchen (1,0)

(1,6), Verena Schickinger,
Günding (1,8), Katharina
Steiner, Deutenhausen (1,9)
Wirtschaftsschule Scheib-
ner, Dachau, Wirtschafts-
schulabschluss: Marina Fei-
rer, Deutenhausen (1,8)
 Josef-Effner-Gymnasium,
Dachau, Allgemeine Hoch-
schulreife, Abitur: Luis Ka-
mil, Oberbachern (1,6), Jonas
Seiderer, Bergkirchen (1,7),
Felix Schickinger, Günding
(1,9)
 Ignaz-Taschner-Gymnasi-
um, Dachau, Allgemeine

Deutenhausen (1,7), Tamara
Mayrhörmann, Bergkirchen
(2,0)
Mittelschule Bergkirchen:
M 10 Mittlerer Abschluss:
Niko Nottensteiner, Deuten-
hausen (1,8)
Dr.-Josef-Schwalber Real-
schule Dachau, Realschul-
abschluss, Mittlere Reife:
Bianca Habeck, Deutenhau-
sen (1,8)
 Theresia-Gerhardinger-
Realschule Weichs, Real-
schulabschluss, Mittlere Rei-
fe: Lena Kürzl, Günding

Leistungen würdigen zu kön-
nen.

Als kleine Anerkennung gibt
es von Seiten der Gemeinde
die 1200-Jahr-Bergkirchen
Silbermünze und einen klei-
nen Betrag als Taschengeld
mit einer Urkunde.

Folgende Jugendliche werden
geehrt:
Mittelschule Bergkirchen:
Quali Abschluss nach der 9.
Klasse: Luisa Beittel, Gün-
ding (1,6), Alexander Glötzl,

Für Bürgermeister Land-
mann ist es jedes Jahr eine
besondere Freude, die jun-
gen Bergkirchner Bürgerin-
nen und Bürger vorstellen zu
können, die einen Schul-
oder Ausbildungsabschluss
mit einer Note von besser als
2 absolviert haben.

In diesem Jahr können eine
stattlichen Zahl von 25, so
viel wie noch nie, für einen
hervorragenden Schul
abschluss geehrt werden. Ein
guter Schul- bzw. Berufsaus-
bildungs-Abschluss ist die
beste Garantiekarte für die
späteren Chancen im Berufs-
leben.
Ein guter Schul- bzw. Ausbil-
dungsabschluss ist nicht im-
mer selbstverständlich, es er-
fordert Ehrgeiz, intensives
Lernen, Ausdauer und vor al-
lem es mindert bei vielen die
Freizeitaktivitäten, die heut-
zutage mit der modernen
Computer- und Kommunika-
tionstechnik viel bietet.
Die Jugend ist die nächste Ge-
neration in unserer Gesell-
schaft, in unserer Kommune
und sie wird in einigen Jahren
die Geschicke und die Zu-
kunft unserer Gemeinde vor-
geben und gestalten.
Im Namen des Gemeindera-
tes der Gemeinde Bergkir-
chen freut es den 1. Vorsit-
zenden, diese besonderen

Gemeinde ehrt die erfolgreichsten Absolventen

nahme der Vereine bedan-
ken. JUGENDRAT

möchten uns auch noch ein-
mal herzlich für die tolle Teil-

Vereinsmannschaft, die ein
Spiel gewinnt, bekam einen
Punkt für die Vereine und zu-
sätzlich ein weiteres Los für
die Chance auf den Hauptge-
winn. Am Veranstaltungstag
ging es dann um 13:00 Uhr in
der Schulturnhalle Bergkir-
chen los und die rund 30 Mit-
spieler sorgten für eine gute
Stimmung in der Halle. Am
dem Nachmittag boten wir
Kuchen, Semmeln und Ge-
tränke für das leibliche Wohl
an und moderierten die Spie-
le. Die Jugendpfleger mussten
sich in Spielen wie Zielwer-
fen mit CD‘s, Wassertrans-
port mit einem Strohhalm
oder bei einem Gemeinde-
quiz gegen die Vereine bewei-
sen. Diese strengten sich aber
mächtig an und die Jugend-
pfleger mussten sich über den
Tag gesehen 13 zu 9 geschla-
gen geben. So verlosten wir
den Scheck unter den teilneh-
menden Vereinen. Glückli-
che Gewinner waren die
weibliche Handball C-Ju-
gend, die sich mehrere Lose
in die Lostrommel erspielten.
Die Veranstaltung endete
dann um 17:00 Uhr. Wir

ne Spiele absolvieren durften,
angelehnt an die Fernseh-
show „Schlag den Raab“. Die
Gündinger Schützen, der
Madlverein Deutenhausen,
der Kreisjugendring Dachau,
Church’s Hill und die weibli-
che Handball C-Jugend aus
Bergkirchen wollten sich das
Spektakel nicht entgehen las-
sen und traten gegen die Ju-
gendpfleger an. Als Gewinn
für die Vereine lobten wir ei-
nen Scheck über 150 Euro
aus, allerdings nur wenn bei
den Spielen öfter die angetre-
tenen Vereine gegen die Ju-
gendpfleger gewinnen. Jede

„Schlag die Jugendpfleger“
hieß es auf Einladung des Ju-
gendrats in Bergkirchen. Bei
der Veranstaltung stand der
Spaß im Vordergrund und
die Vereine aus der Gemein-
de hatten die Gelegenheit
unsere Gemeindejugend-
pfleger Bianca Bänisch und
Johannes Bockermann bes-
ser kennenzulernen.

Seit Januar planten wir in un-
seren Jugendratssitzungen
und hielten Kontakt zu den
Vereinen. Wir hatten uns
überlegt, dass die Jugendpfle-
ger gegen verschiedene Verei-

Spielveranstaltung „Schlag die Jugendpfleger“

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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Christine Ramsteiner folgt auf Harald Frisch Nachdem der lang-
jährige Bauamts-

leiter Harald Frisch vor einigen Monaten in den wohlverdienten Ruhestand ging, konn-
ten nun Bürgermeister Simon Landmann und Geschäftsstellenleiter Siegfried Ketterl sei-
ne Nachfolgerin, Christine Ramsteiner, im Bauamt der Gemeinde Bergkirchen Willkom-
men heißen. Christine Ramsteiner war seit 1989 beim Landkreis Dachau beschäftigt und
hat u. a. langjährige Erfahrung als Verwaltungssachbearbeiterin im Bauamt des Land-
ratsamtes erworben. Zuletzt war sie im Personalwesen, in der Personalentwicklung und
als Ausbildungsleitung tätig. Die Bauamtsleitung in einer modernen Gemeinde wie Berg-
kirchen sieht sie als vielseitigen und interessanten Aufgabenbereich. Ausschlaggebend
für den Wechsel war wieder näheren Kontakt zu Bürgern, Planern und Bauherrn zu ha-
ben. Die Schnittstelle zwischen Bauherrn, politischen Gremien und Fachstellen bietet mit
ihrer Kombination aus rechtlicher und technischer Aufgabenstellung ein interessantes
Tätigkeitsfeld, vor allem in der Kommunalen Bauleitplanung und bei der Beratung von
Einzelbauvorhaben. Sie freut sich auf die künftige Zusammenarbeit in einem guten Ar-
beitsklima mit einem aufgeschlossenen Team. Termin noch ungewiss

Wir werden immer wieder
gefragt: „Wann zieht ihr jetzt
endlich um?“ Wir wissen es
nicht.

Es fehlen die unteren Einlege-
böden, die sollen noch vor
Allerheiligen geliefert wer-
den, Sitzgelegenheiten, eine
komplette Ausleihtheke, ein
Einbautisch und teils die Be-
leuchtung. Der Eingangsbe-
reich der Treppe ist noch
nicht für die Allgemeinheit

gesichert, das Treppengelän-
der und die Beleuchtung feh-
len. In unserem jetzigen Do-
mizil warten über 1.100 neue
Bücher auf eine Ausleihe. Wir
können sie aus Platzmangel
nicht aufstellen. Wir bitten
unsere Leserinnen und Leser
noch um etwas Geduld. Un-
sere Bücherei wird, wenn sie
bezugsfertig ist, sehr schön.
Wir freuen uns schon auf un-
sere neue Wirkungsstätte.

INGE BORTENSCHLAGER

NEUERÖFFNUNG DER BÜCHEREI .......................................

25 Jahre im Dienst Bürgermeister Simon
Landmann und Geschäfts-

stellenleiter Siegfried Ketterl konnten Frau Katrin Siegl
zur 25-jährigen Dienstzeit im öffentlichen Dienst gratu-
lieren. Frau Siegel kam von einer anderen Einrichtung
am 15.09.2009 in die Gemeinde Bergkirchen, wo sie in
der Ganztagesschule die Leitung inne hat und im Kinder-
haus Regenbogen stundenweise aushilft.

Das sanierte Kulturhaus wurde seiner Bestimmung übergeben. FOTO: BRUNO EHLING

Kulturhaus Eschenried eröffnet
Nach Abschluss der umfang-
reichen Umbaumaßnahmen
und der Neugestaltung der
Außenanlagen wurde das
ehemalige Schulhaus in
Eschenried unlängst endgül-
tig seiner Bestimmung als
Kulturhaus übergeben.

Bei einem Tag der offenen
Tür konnten sich die zahlrei-
chen Besucher von der gelun-
genen Umgestaltung überzeu-
gen. Bürgermeister Simon
Landmann konnte sehr viele
Ehrengäste begrüßen, darun-
ter u. a. auch die Landräte
von Dachau, Stefan Löwl,

und vom Landkreis Mün-
chen, Christoph Göbel. Im
Kulturhaus Eschenried fin-
den u. a. regelmäßig Kurse
des Ferienprogramms sowie
Kunstausstellungen statt. Die
Feuerwehr Eschenried-Grö-
benried hat dort ihr neues
Domizil erhalten. Es gibt ei-
nen Jugendtreff und die Am-
permusikanten Bergkirchen,
der Bläserkreis Bergkirchen,
die Eschenrieder Tanzlmusi
und die Band of Brassers ha-
ben dort ihre Übungsräume.
Außerdem wurden an den
Verein Dachauer Moos, an
Dachau Agil und an den

Landschaftspflegeverband
Büros vermietet. Mit einem
bunten Programm für Jung
und Alt und sehr viel Musik,
die die im Kulturhaus behei-
mateten Musikkapellen zum
Besten gaben, wurden die vie-
len Gäste hervorragend un-
terhalten. Für Speis und
Trank sorgten die Männer
und Frauen der Feuerwehr,
die auch das Zelt aufgestellt
hatten. Schön war auch das
Trommelkonzert der Senega-
lesen, die seit einem Jahr in
Gröbenried wohnen und sich
schon gut dort eingelebt ha-
ben. Ihr Karosserie- und Kfz-Experte seit mehr als 25 Jahren

Tel. 08131/351217
85232 Günding · St.-Vitus-Straße 6c

Hauptsache, Ihnen ist nix passiert!
Um Ihr Auto kümmern wir uns ...

Ihr Friseur, der zu Ihnen
nach Hause kommt!

Friseurmobil-Bergkirchen
Friseurmeisterin – Anna Huber

Telefon 0162-9724085
www.friseurmobil-bergkirchen.de
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80. Geburtstag gefeiert
Am 31.08.2015 feierte Georg
Haas aus Kreuzholzhausen
seinen 80. Geburtstag, zu
dem die 2. Bürgermeisterin
Edith Daschner die herzlichs-
ten Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen
überbrachte. Der gebürtige
Kreuzholzhausener stieg be-
reits mit 17 Jahren in den el-
terlichen Milchfuhrbetrieb
ein, den er im Jahr 1962 über-
nahm und bis zum Rentenal-
ter weiter führte. Außerdem
betrieb er ein Lebensmittelge-
schäft und arbeitete in der ei-
genen Landwirtschaft im Ne-
benerwerb. Mit seiner Frau
Elisabeth ist er seit 53 Jahren
verheiratet. Aus der Ehe gin-
gen 4 Kinder hervor und im
Laufe der Jahre vergrößerte
sich die Familie um 9 Enkel.
Auch ehrenamtlich engagier-
te sich der Jubilar sehr. So

war er 10 Jahre Gemeinderat
in der ehemaligen Gemeinde
Kreuzholzhausen. Bei der
Freiwilligen Feuerwehr ist er
seit 60 Jahren Mitglied und
seit 30 Jahren Schriftführer.
Beim Schützenverein Einig-
keit Machtenstein-Kreuz-
holzhausen bekleidete er
über 30 Jahre verschiedene
Ämter. Außerdem ist er Mit-

glied beim Fischer-, Vetera-
nen- und Tennisverein sowie
bei den Stockschützen. Lange
Jahre war er Kassier und
Schriftführer der Jagdgenos-
senschaft und Kassier des
Rechtlerwaldes. Für die Zu-
kunft wünscht er sich Ge-
sundheit und noch viele
glückliche Jahre gemeinsam
mit seiner Frau.

85. Geburtstag Frau Ingeborg Kilmarx aus Un-
terbachern feierte am

31.08.2015 ihren 85. Geburtstag. Die 2. Bürgermeisterin
Edith Daschner besuchte die Jubilarin und überbrachte
die herzlichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Die sehr rüstige Inge lebt seit ihrer Geburt
in Unterbachern und betrieb gemeinsam mit ihrem
Mann die eigene Gärtnerei, die jetzt von den Kindern
weitergeführt wird. Zur Familie gehören u. a. 3 Kinder
und 5 Enkel. Ihr größtes Hobby ist die Imkerei, außerdem
geht sie regelmäßig in die Sauna. Auf dem Foto ist das
Geburtstagskind mit dem Ehemann Willi zu sehen.

90. Geburtstag Frau Walburga Eder hatte am 03.09.2015 allen Grund zum Fei-
ern, denn sie wurde 90 Jahre alt. Die 2. Bürgermeisterin Edith

Daschner überbrachte die herzlichsten Glückwünsche. Die gebürtige Deutenhausenerin
heiratete im Jahr 1954 ihren Korbinian und zog nach Bergkirchen, wo sie gemeinsam in
der eignen Landwirtschaft tätig waren. Zur Familie gehören heute 3 Töchter, 7 Enkel und
1 Urenkel. Die sehr rüstige Jubilarin vertreibt sich ihre Zeit mit lesen und fernsehen. Auf
dem Erinnerungsfoto sind zu sehen (v.l.n.r.): Enkelin Daniela mit Urenkel Elia, das Ge-
burtstagskind Walburga, Enkel Stefan und Enkelin Alexandra.

80. Geburtstag Am 30.09.2015 konnte Philipp
Oster aus Feldgeding sein 80.

Wiegenfest feiern. Bürgermeister Simon Landmann
überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde Bergkir-
chen. Der Jubilar wurde in Cerwenka/Jugoslawien gebo-
ren, wo er mit 4 Geschwistern aufwuchs. Nach den
Kriegswirren kam er 1948 nach Freising. Seit 1965 wohnt
der gelernte Maurer im Gemeindebereich, zuerst in Gün-
ding und dann seit 1975 in Feldgeding. Der verwitwete
Jubilar hat eine Tochter. Eines seiner Hobbys ist das Sam-
meln von Münzen. Außerdem ist er ein Fußballfan, dem
der SV Günding besonders am Herzen liegt. Auf dem Fo-
to ist Philipp mit seiner Tochter Christine zu sehen.

80. Geburtstag im „Doppelpack“
Bei bester Gesundheit konnte
am 21.09.2015 Martha Frey
aus Deutenhausen ihren 80.
Geburtstag feiern. Bürger-

meister Simon Landmann
gratulierte recht herzlich und
überbrachte die Glückwün-
sche im Namen der Gemein-

de Bergkirchen. Martha und
ihre Zwillingsschwester Lotte
wurden in Regen geboren, wo
sie mit weiteren 2 Schwestern
aufwuchs. Die Jubilarin kam
im 3. Lehrjahr nach Dachau
und wohnt seit 1969 in Deu-
tenhausen. Zur Familie gehö-
ren neben ihren beiden Söh-
nen zwei Enkelkinder. Die
rüstige Seniorin ist sehr sport-
lich. Die tägliche Morgen-
gymnastik ist ein Muss, au-
ßerdem geht sie gerne Kegeln.
Sie ist ein großer Bayern Fan
und die Seniorentreffen in
Bergkirchen und Deutenhau-
sen lässt sie nicht aus. Auf
dem Foto sind zu sehen
(v.l.n.r.): Martha, ihr Enkel
Peter, ihre Zwillingsschwes-
ter Lotte und die Enkelin Me-
lanie.

80. Geburtstag
Frau Anna Zotz aus Bergkir-
chen konnte am 05.09.2015
ihren 80. Geburtstag feiern.
Bürgermeister Simon Land-
mann besuchte die sehr rüsti-
ge Jubilarin und überbrachte
die herzlichsten Glückwün-
sche im Namen der Gemein-
de Bergkirchen.
Die gebürtige Feldgedingerin
kam nach ihrer Hochzeit im
Jahr 1957 nach Bergkirchen.
Gemeinsam mit ihrem Mann
Josef betrieb sie die eigene
Landwirtschaft. Auch heute
arbeitet sie noch gerne im
Garten und kümmert sich um
ihre Blumen und das Gemü-
se.
Die tägliche Zeitungslektüre
ist Pflicht, außerdem liebt sie
Musiksendungen und ist inte- ressiert am Weltgeschehen.
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2 Gemeinde Bergkirchen

Sitzungen

Die nächsten Gemeinderats-
sitzungen finden am Diens-
tag, 17.11.2015 und am
Dienstag, den 15.12.2015
statt. Die Sitzungen beginnen
jeweils um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeindever-
waltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock.
Die nächsten Bauausschuss-
sitzungen finden statt am
Donnerstag, den 19.11.2015
und am Donnerstag, den
17.12.2015. Die Sitzungen
beginnen jeweils um 18.30
Uhr und finden im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung
Bergkirchen, Johann-Micha-
el-Fischer-Str. 1, 2. Stock
statt.

Bausprechtag

Das Kreisbauamt setzt sei-
ne Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Bausprechtag
findet am Montag, den
16.11.2015, statt.
Um Wartezeiten zu vermei-
den, bitten wir um Terminver-
einbarung bei Frau Ramstei-
ner, Telefon 08131/5697-23,
Frau Gross, Telefon
08131/5697-21 oder Frau
Kandler, Telefon 08131/
5697-27.

über die kostenlose Telefon-
hotline einen Beratungster-
min. Sie lautet: 0800/678 91
00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 02.11., 16.11.,
30.11., 14.12. und
28.12.2015.

Papiertonne

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 09.11. und 07.12.2015.
Umland (alle anderen Orte)
(P2): 10.11. und 08.12.2015.
In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.
Biotonne

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 11.11., 25.11.,
09.12. und 22.12.2015.

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 06.11., 20.11.,
04.12. und 18.12.2015. Die
„Gelbe Tonne“ muss wie alle
anderen Tonnen am Lee-
rungstag ab 6.00 Uhr früh an
dem für das Müllfahrzeug be-
fahrbaren Straßenrand bereit-
gestellt werden.

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags von 9.00
- 13.00 Uhr.

Bücherei neu

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 - 19.00
Uhr, samstags von 14.00 -
16.00 Uhr und jeden ersten

Ausweise und Pässe

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen.
Ihr Personalausweis liegt zur
Abholung bereit, wenn Sie
das Schreiben der Bundes-
druckerei erhalten haben.
Antragsteller unter 16 Jahren
erhalten keine Benachrichti-
gung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

Wichtige Informationen der Gemeindeverwaltung
Donnerstag im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr. Die Büche-
rei ist telefonisch unter der
Nummer 08131/3660-73 zu
erreichen.

Beratung zur Rente

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 02.11.,
09.11., 16.11., 07.12. und
14.12.2015 im Landratsamt
Dachau (Zimmer 18, EG) Be-
ratungstage durch. Bei Inte-
resse vereinbaren Sie bitte

Impressum

Mitteilungsblatt der Gemeinde
Bergkirchen
Verlag: Zeitungsverlag Ober-
bayern GmbH & Co. KG,
Richard-Wagner-Straße 2,
85221 Dachau

Verantwortlich für den Inhalt:
Bürgermeister Simon Land-
mann Gemeindeverwaltung
Bergkirchen

Layout/red. Betreuung:
Andrea Hielscher
Dachauer Nachrichten
Verantwortlich für Anzeigen:
Stefan Langer
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr.
72, gültig seit 1.10.2015.
Druck: Druckhaus Dessauer-
straße

Neues Bundesmeldegesetz:
Was sich dadurch ändert

Mit dem neuen Bundesmel-
degesetz, das am 1. Novem-
ber 2015 in Kraft treten wird,
wird erstmals das Melde-
recht in Deutschland verein-
heitlicht.

Mit dem Bundesmeldegesetz
wird unter anderem das Ziel
verfolgt, die Daten der Bürge-
rinnen und Bürger noch bes-
ser zu schützen, die Bürokra-
tiekosten zu senken und Ver-
waltungsabläufe zu vereinfa-
chen.

Mehr Datenschutz

für die Bürger und

Vereinheitlichung

von IT-Standards

Mit dem neuen Gesetz wer-
den nebenbei auch die IT-
Standards vereinheitlicht, um
die Daten von rund 82 Millio-
nen Bürgerinnen und Bür-

gern in mehr als 5.200 Melde-
registern noch effektiver als
bisher verarbeiten zu können.
Das neue Melderecht entlas-
tet die Verwaltung sowie die
Wirtschaft und stärkt die Bür-
gerinnen und Bürger im Hin-
blick auf ihr Recht auf infor-
mationelle Selbstbestim-
mung.

Mitwirkungspflicht

des Wohnungsgebers

zur Vermeidung von

Scheinanmeldungen

Wieder eingeführt wird in die-
sem Zuge auch die im Jahr
2002 abgeschaffte Mitwir-
kungspflicht des Wohnungs-
gebers bzw. des Wohnungsei-
gentümers bei der Anmel-
dung und bei der Abmeldung
(zum Beispiel beim Wegzug
in das Ausland). Sie wird wie-
der eingeführt, um sog.

Scheinanmeldungen wirksa-
mer verhindern zu können.

Meldefrist beträgt

künftig zwei Wochen

Ab 1. November 2015 muss
bei der Anmeldung in der
Meldebehörde eine vom
Wohnungsgeber bzw. vom
Wohnungseigentümer ausge-
stellte Bescheinigung vorge-
legt werden, mit der der Ein-
zug in die anzumeldende
Wohnung bestätigt wird. Die
An- und Ummeldefrist beträgt
ab 1. November 2015 zwei
Wochen und eine Abmeldung
ins Ausland ist künftig eine
Woche im Voraus möglich.

Vordrucke
für die Wohnungsgeberbescheini-
gung sind ab sofort im Einwoh-
nermeldeamt der Gemeinde Berg-
kirchen, Zimmer Nr. 1, oder auf
www.bergkirchen.de erhältlich.

AB 1. NOVEMBER 2015 ...............................................................................................................................Klärgruben jetzt
räumen lassen

Die Gemeinde Bergkirchen
weist nachdrücklich darauf
hin, dass jeder Hausbesitzer
oder Mieter angehalten ist,
seine Hauskläranlage min-
destens einmal jährlich räu-
men zu lassen. Bitte legen
Sie der Gemeinde, falls noch
nicht geschehen, bis spätes-
tens 31. Januar 2016 einen
Nachweis über die ord-
nungsgemäße Grubenent-
leerung vor (Kopie der Rech-
nung).

Das Landratsamt Dachau
verlangt für eine nicht nach-
gewiesene Entleerung eine
Kleineinleiterabgabe. Des-
halb hat die Gemeinde 1998
eine entsprechende Satzung
in Kraft gesetzt, damit die so-
genannte Kleineinleiterabga-
be in Höhe von 17,90 €/Per-
son erhoben werden kann.
Landwirte dürfen nur ihre aus
dem eigenen landwirtschaftli-
chen Betrieb anfallenden Ab-
wässer auf ihren Feldern auf-
bringen.

Es reicht nicht, wenn eine
Landwirtschaft stillgelegt
wurde und die Abwässer vom
Pächter ausgebracht werden.
Die Befreiung von der Abga-
bepflicht für den in landwirt-
schaftlichen Hauskläranlagen
anfallenden Fäkalschlamm ist
nur möglich, wenn der
Schlamm entsprechend der
Klärschlammverordnung ent-
sorgt wird. Dies bedeutet,
dass der Schlamm vor der
Aufbringung auf die betriebs-
eigenen Ackerflächen einma-
lig untersucht werden muss (§
3 Abs. 8 i. V. m. § 3 Abs. 5
AbfKläV).
Diese Untersuchung wurde
von den meisten Landwirten
bereits in Auftrag gegeben
und die Untersuchungsergeb-
nisse über die Gemeinde
Bergkirchen dem Landrats-
amt vorgelegt. Die ordnungs-
gemäße Entsorgung des Fä-
kalschlamms auf den eigenen
Feldern ist der Gemeinde
Bergkirchen jährlich zu be-
stätigen.

Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Freitag, 4. Dezember 2015

Willkommen daheim.

16. Dezember 2015

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anr
uf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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80. Geburtstag Am 06.10.2015 feierte Frau Ka-
tharina Schindler aus Deuten-

hausen ihren 80. Geburtstag. Bürgermeister Simon Land-
mann besuchte die Jubilarin und gratulierte ganz herz-
lich im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Katharina
wurde in Pipinsried geboren und wuchs mit 2 Geschwis-
tern in Deutenhausen auf. 34 Jahre hat sie in der Funk-
station in Kreuzholzhausen gearbeitet. Die verwitwete
Jubilarin hat einen Sohn. Reisen ist das allergrößte Hob-
by des außergewöhnlich fitten Geburtstagskindes. Sie
war in Asien, Amerika, Norwegen, Südtirol und fuhr mit
dem Schiff zur Halbinsel Krim. Ihr nächstes Ziel ist eine
Reise nach Indonesien. Sie hält sich fit mit Ski fahren,
Nordic Walking und wandern im Hochgebirge. Wenn sie
zu Hause ist, kümmert sie sich liebevoll um die Blumen
rund um Haus und im Garten.

Goldene Hochzeit im Hause Gross
Am 30.07.2015 feierten die
Eheleute Hildegard und Jo-
seph Groß aus Palsweis ihre
Goldene Hochzeit, zu der
Bürgermeister Simon Land-
mann die herzlichsten Glück-
wünsche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen über-
brachte.

Joseph wurde in München ge-
boren und seine Frau in
Dachau. Sie kennen sich seit
der Schulzeit, aber gefunkt
hat es zwischen den beiden
erst viel später beim Tanzen.
Im Palsweis traten sie damals
vor den Traualtar. Aus der
Ehe gingen zwei Kinder her-
vor und im Laufe der Jahre
kamen noch vier Enkel dazu.
Das noch sehr rüstige Paar ist
viel mit dem Radl unterwegs,
außerdem lieben sie Busrei-
sen und ihren Garten. Beim
Schützen- und Veteranenver-
ein sind sie aktiv dabei. Jo-
seph bastelt gerne und ist in
Haus und Hof „Mädchen für
alles“. Hilde liebt ihre Familie
und versorgt alle mit selbst ge-
backenem Brot. Außerdem ist

sie seit 2001 in Palsweis Mes-
nerin. Auf dem Foto ist das

Jubelpaar mit seinen vier En-
kelkindern zu sehen.

Goldhochzeit
gefeiert

Elisabeth und Helmut Bartels
feierten am 20.08.2015 ihre
Goldene Hochzeit. Die 2.
Bürgermeisterin Edith Da-
schner gratulierte recht herz-
lich und überbrachte die
Glückwünsche imNamen der
Gemeinde Bergkirchen. Die
kirchliche Trauung fand ei-
nen Tag später in der St.-Ja-
kobs-Kirche in Dachau statt.
Die beiden gebürtigen Dach-
auer, die sich im Jahr 1963 bei
den Kunstradfahrern in
Dachau kennen gelernt ha-
ben, leben seit ihrer Hochzeit
in Oberbachern. Zur Familie
gehören 2 Kinder und die En-
kelin Lisa-Marie, die mit auf
das Erinnerungsfoto durfte.
Das noch sehr rüstige Jubel-
paar vertreibt sich seine Zeit
mit Lesen, Musik hören,
Handarbeiten und Fotografie.

Der erste Brunnen ist fertig. In dem Dorf Nabo-
agbane im Norden von Togo wurde ein Brun-
nen gebaut, der durch die Aktion „Minikirche
hilft“ finanziert ist.
Sobald es einen funktionierenden Brunnen gibt,
gehen Durchfallerkrankungen deutlich zurück,
die Kinder sind gesünder und können regelmäßig
zur Schule gehen.
Bildung ist wiederum der wichtigste Schlüssel,
um aus der Armut zu gelangen. Den Menschen
geht es mit sauberem Wasser insgesamt viel bes-
ser. Sie bleiben lieber in ihren Dörfern und gehen

nicht auf die Suche nach einem besseren Leben,
die vielleicht vor den Toren Europas endet. Da die
Hilfe sehr effektiv ist, hat sich das Team der Mini-
kirche entschlossen für einen weiteren Brunnen
zu sammeln. Also helfen auch Sie, dass die Men-
schen in einem weiteren Dorf in Togo ihr Glück in
der Heimat finden.
Spendenkonto: Kath. Pfarramt 85232 Bergkir-
chen, Volksbank Dachau eG, BLZ: 70091500,
Konto: 2211840, Kennwort: Minikirche hilft
Mehr Infos zur Minikirche und zum Projekt fin-
det man unter www.minikirche-hilft.de.

Wasser marsch! Brunnen für Togo durch „Minikirche hilft“

Goldene Hochzeit Am 20.08.2015 konnten An-
na und Rudolf Göttler aus

Oberbachern ihr Goldenes Hochzeitsjubiläum feiern, zu
dem die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner die herzlichs-
ten Glückwünsche der Gemeinde Bergkirchen über-
brachte. Der Jubilar wurde in Dachau geboren, seine
Frau stammt aus Unterbachern. 1951 haben sich die bei-
den bei einem Melkkurs kennen gelernt, aber erst viele
Jahre später traten sie vor den Traualtar. Das Paar hat
zwei Kinder und im Laufe der Jahre kamen 4 Enkel und 1
Urenkelin dazu. Die Imkerei, der Garten und das Tanzen
sind die Steckenpferde des jung gebliebenenPaares.

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de
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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen

Bergkirchen

Mitteilungen aus der

Gemeinde

Nr.

Herausgegeben von der

Gemeinde Bergkirchen

in Zusammenarbeit

mit den

Dachauer Nachrichten

Bergkirchen
Telefon 0 81 31/56 97-0 · Fax 0 81 31/56 97-19 · E-mail: gemeinde@bergkirchen.de · Internet: www.bergkirchen.de
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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

die Krisenherde in aller Welt
werden nicht weniger und
die Flüchtlingsströme neh-
men kein Ende. Auch wir ste-
hen in der Pflicht zu helfen.
Voraussichtlich im November
wird die Traglufthalle neben
dem Gewerbegebiet GADA
aufgestellt, in der bis zu 300
Menschen untergebracht
werden können.
Bei einer Informationsveran-
staltung mit Landrat Löwl
haben wir ausgiebig mit den
anwesenden Bürgern disku-
tiert und versucht, berechtig-
te Ängste und Bedenken zu
nehmen.
Trotz aller Ernsthaftigkeit
des Problems war es schön zu
sehen, dass es Menschen
gibt, die helfen wollen. Es
haben sich ungefähr 50 Mit-
bürgerinnen und Mitbürger
bereit erklärt, im Helferkreis
mitzuarbeiten. Falls auch Sie
sich an der Mithilfe beteili-

gen möchten, verweise ich
auf das Anmeldeformular,
dass Sie auf unserer Homepa-
ge www.bergkirchen.de fin-
den. Ich bedanke mich dafür
bereits im Voraus.

KulturhausEschenried

wiedereröffnet
Trotz aller Schwierigkeiten
und Probleme, die derzeit
auf uns einwirken, gab es na-
türlich auch schöne Dinge zu
berichten. Das Kulturhaus
Eschenried wurde nach der
Komplettsanierung an einem
Tag der offenen Tür seiner
Bestimmung übergeben.

10 Jahre Hoftheater
Seit 10 Jahren gibt es das
Hoftheater in Bergkirchen im
ehemaligen Kuhstall des
Bauernanwesens „Beim Mül-
ler“. Dieser Anlass wurde ge-
meinsam mit der Bauernfa-
milie Weller, die seit 20 Jah-
ren ihren Biobauernhof be-

Fleißige Helfer
Für mich ist es immer wieder
schön zu sehen, wieviel
durch die Zusammenarbeit
von Freiwilligen in den Ort-
schaften erreicht werden
kann. Nur 2 ½ Monate nach
dem Spatenstich konnte in
Kreuzholzhausen beim Bau
des neuen Dorfzentrums
schon Hebauf gefeiert wer-
den. Vielen Dank an alle flei-
ßigen Helfer.

Kinderbetreuung

voll ausgelastet
Nach den Sommerferien be-
gann für viele Kinder mit
dem Schuleintritt der „Ernst
des Lebens“. Der erweiterte
Eulenhort ist gut ausgelastet
und der Start ins neue Schul-
jahr wurde mit einem Grill-
fest gefeiert. Unsere Kinder-
betreuungseinrichtungen
sind alle voll belegt. Viele
kleine Zwerge wurden in die
Krippen aufgenommen und

bei manchem gab es am An-
fang sicher Tränen.
Obwohl der Herbst bereits
vor der Tür steht und die
dunkle Jahreszeit vor uns
liegt, gibt es in unserer Ge-
meinde viel zu erleben. Seien
es Theaterangebote, Konzer-
te und Vorträge. Bei uns ha-
ben Sie immer die Möglich-
keit, ihre Freizeit attraktiv zu
gestalten. Außerdem verfügt
die Gemeinde dank der vie-
len Vereine über ein großes
Sportangebot. Mit dem Be-
such von unseren Weih-
nachtsmärkten und -konzer-
ten können Sie sich auf die
staade Zeit einstimmen. Ge-
nießen Sie die Herbsttage,
die Vorweihnachtszeit und
vergessen Sie nicht, dass es
unter uns Mitmenschen gibt,
die nicht auf der Sonnenseite
des Lebens stehen und des-
halb unsere Hilfe brauchen.
Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Asylhelferkreise mit rund 50 Mitgliedern – Möchten auch Sie mithelfen?

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

treibt, gefeiert.

Erfolgreiche

Absolventen geehrt
Die Ehrung der Schul- und
Ausbildungsbesten ist mitt-
lerweile fester Bestandteil
der Oktober-Gemeinderats-
sitzung. Für mich persönlich
ist es immer eine ganz beson-
dere Freude, den jungen
Menschen meine Anerken-
nung auszusprechen. Eine
gute Ausbildung ist der
Grundstock für eine erfolg-
reiche Berufslaufbahn.
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Wanderung der vhs
Einen sehr erlebnisreichen
Wandertag erlebten die Teil-
nehmer der VHS-Bergkir-
chen unter der Leitung von
Johann Fritz am Sonntag, den
21.Juni. Es begann bei leich-
tem Nieselregen, der aber an-
gesichts der gewaltigen Was-
sermassen in der eindrucks-
vollen Partnachklamm, dem
ersten Highlight unserer
Wanderung von Partenkir-
chen nach Klais, regelrecht
bedeu-tungslos wurde. Ab
dem „Eckbauer“, wo man
sich nach dem anstrengenden
Aufstieg mit einem ausgiebi-
gen Mittagessen und der herr-
liche Aussicht auf die gewalti-

gen Berge des Karwendel-
und Wettersteingebirges be-
lohnte, war die Wanderung
über den Wambergrücken,
vorbei an der Elmauer Alm,
dem Hotel Kranzbach nach
Klais, ein weiterer unvergess-
licher Höhepunkt der Wan-
derung. Wunderschöne Blu-
menwiesen, auf der sich Kna-
benkräuter, Schlangenknöte-
rich und unzählige andere ge-
genseitig in ihrer Farben-
pracht übertrumpften, waren
der Wegbegleiter und ent-
schädigten die begeisterten
Teilnehmer reichlich für die
doch ziemlich anstrengende
Tour. JOHANN FRITZ Leistungsprüfung Wasser

Zwei Löschgruppen der Feu-
erwehr Oberbachern legten
die Leistungsprüfung Wasser
der Variante I und der Va-
riante III erfolgreich ab.

Zielsetzung ist dabei, die
Kenntnisse der Feuerwehr-
dienstleistenden im Bereich
des Löschaufbaues beim
Brandeinsatz zu vertiefen und
zu erhalten. In einem vorge-
geben Zeitfenster müssen von
den Teilnehmern Knoten vor-
geführt und Sonderaufgaben
wie zum Beispiel Fragen zu

den Gefahrgut- und Hinweis-
zeichen beantwortet werden.
Beim anschließenden Lösch-
aufbau wurden ein Außenan-
griff (Variante I) und ein In-
nenangriff (Variante III) mit
Wasserentnahme aus einem
Hydranten angenommen.
Dafür musste die Wasserver-
sorgung und Verkehrsabsi-
cherung aufgebaut werden.
Am Ende der Prüfung wurde
noch eine Saugleitung inner-
halb von 100 Sekunden auf-
gebaut und eine Trocken-
saugprobe durchgeführt. Als

Schiedsrichter fungierten
Kreisbrandinspektor Paul
Steier, Kreisbrandmeister
Maximilian Reimoser und
Kreisbrandmeister Ernst
Zethner. Teilnehmer waren:
Patrick Fraider, Josef Eisen-
mann, Tobias Kilmarx, Tobi-
as Trinkl, Sabrina Trinkl, Ge-
org Rieger, Thomas Hölzlber-
ger, Christoph Deichl, Bern-
hard Kilmarx, Frederic Wil-
liam, Benedikt Isemann, Rai-
ner Burghart, Maximilian
Sirtl, Herbert Reischl und
Ferdinand Schmid.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERBACHERN ................................................................................

Weidenbindekurs
beim Gartenbauverein

Der Gartenbauverein Berg-
kirchen veranstaltete am 24.
August unter der Leitung
von Lucia Birle und ihrer
Kollegin Marion einen gut
besuchten Weidenbinde-
kurs.
Die insgesamt 16 interessier-
ten Teilnehmerinnen stellten

Weidenkugeln, Sichtschutz,
Stelen, Rankgitter, Weiden-
herzen, Sonnen und Übertöp-
fe aus Weidenruten her.
Nach insgesamt vierrstündi-
ger Arbeit hatte fast jede Teil-
nehmerin zwei oder mehr
Kunstwerke aus Weide herge-
stellt.

In eigener Sache

Liebe Leser und Leserinnen, lei-
der können aus Platzgründen
nicht immer alle von Ihnen
eingereichten Beiträge im
Mitteilungsblatt abgedruckt
werden.Wir bemühen uns je-
doch, dies in der jeweils folgen-
den Ausgabe nachzuholen. Wir
bitten um Beachtung und dan-
ke für Ihr Verständenis.


